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Erscheint 1—2 mal täglich XXXVI. Jahrgang — XXXVIrae ann4e Paralt 1 ou. 2 fois par Jour

f 22#
Redaktion u. Administration Im Schweiz. Volkswirtschaltsdepartement —
Abonnemente: Schlüeiz: Jährlich Fr. 12.20. halbjährlich Fr. fi.20 — Ausland:
Zuschlag des Porto — Es kann nur bei der Post abonniert werden — Preis
einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regiei Publlcltas Ai O. — Insertions-

prels: 40 Cts. die sechsgespaltene Kolonelzelle (Ausland 50 Cts. I

Redaction et Administration au Departement suissc de l'iconomie publique —
Abonnements: Suisse: un an Ii. 12.20. un semestre h. 1.20 — Etranger:
Plus (rata de port — On s'abonne excluaivement aux offices portaux —
Prix du numero 15 Cts. — Regle des annonces: Publlcltas S.A. — Prix

d'lnsertlon: 40 cts In llgne (pour l'etranger 50 cts.)'

ämmltt Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — GQterrechta-
regiater. — Fabrik- und Handelsmarken. — einer Auswanderungsagentur. —
Bilanz einer Yersicherungsgesellseba't. — b.asilien: Stand des Kaffeemarktes etc. —
Untergang von Postdampfern. — Petroleum- und Benzineinfuhr. — Schweizerischer
Arbeitsmarkt. — Konsulate. — Das schweizerische Handelsregister. — Vom schweizerischen

Geldmarkt. — Internationaler Postgiroverkehr. — Beitritte zum Postscheck- und
Giroverkehr.

Sontmaire i Titres disparus. — Registre de commerce. — Registre des regimes
matrfanoniaux. — Marques de fabrique et-de commerce. — Extinction d'une agence
dMmigration. — Bilan d'une compagnie d'assurance. — Vente de fromages en mi-gros
et d^taii. — Prix maxima pour i'approvisionnement du pays en bois de cbarpente,
equarris ou scies, et en sciages. — Ravitaillement du pays en choux cabus et en navets
(raves). — Destruction de paquebots-poste. — Importation de p^trole et de benzine. —
Consulats. — Service International des virements postatix. — Titnlaire de comptes de

cheques et virements postaux.

Milte Tell - Partie itie - Parle Itiale

äö&anden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Es werden nachbezeichnete Werttitel auf die Rheintalische Creditanstalt
in Altstätten vermisst:

1. Depositenschein Nr. 2136, d. d. 6. Oktober 1917, über M. 622. 50,
lautend zugunsten von Leu Rudolph, Käser, Schaffhausen.

2. Sparkassaschein Nr. 11966, d. d. 3. April 1918, über Fr. 1024.95,
lautend zugunsten von Gebirgs-Mitr. Comp. H/35, Kommando.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden hiermit aufgefordert, ihre
Rechtsansprüche darauf, unter Vorweisung der Urkunden, bis zum 16.
September 1921, bei Vermeidung des Verlustes derselben, beim Unterzeichneten
anzumelden, ansonst die Amortisation der Titel verfügt wird. (W 4173)

Altstätten, den 12. September 1918.
Der Bezirksgerichtspräsident von Ob'errheintal, St. Gallen.

Durch Beschluss des Kantonsgerichtes Zug vom 13. August 1918 sind
folgende, auf Haus, Assek.-Nr. 22, im Dorf Baar, bisher des Jakob. Lüthold-
Stählin, Wyomissing, Pa., Vereinigte Staaten von Amerika, jetzt der Gebr.
Alois, Ernst, Paul und Heinrich Stocker, Baar, haftende Grundpfandrechte, als

1. Gült AR. von Fr. 277. 50, errichtet den 14. November 1855 von Jakob
Lüthold gegen Meister Silvan Andermatt, mit Kapitalvorgang Fr. 4503. 75;

2. Kanzleisicherung von Fr. 755, laut Kaufvertrag vom 22. Juni 1861
zwischen Kaspar Josef Andermatt und Schuster Karl Anton Andermatt, mit
Kapitalvorgang Fr. 3070;
kraftlos und der Verkäufer Jakob Lüthold-Stählin, Wyomissing, Pa, U. S. A.,
berechtigt erklärt worden, an ihrer Stelle zu seinen Gunsten zwei neue Titel
errichten zu lassen. (W 418)

Zug, den 12. September 1918.
Auftrags des Kantonsgerichtes: Die Gerichtskanzlei.

flandelsresister — Registre de commerce — Registro di commercio

Ij Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne: — Berne
Bureau Bern

1918. 29. August. Unter der Firma «Schweizerische Einfahrgenossenschaft
für Eisen, Stahl und Metalle (Socidtö cooperative suisse d'importation des fers,
aciers et. mätaux) (Societä cooperativa svizzera per l'importazione del fero,
dell' aciaio e. dei metalli) abgekürzt S. E. G. E. S. hat sich eine Genossensch

a f t gebildet. Sie stellt eine Unterorganisation der Schweiz. Treuhand-
steile für Ueberwachung des Warenverkehrs (S.-'T-. S.J dar, zu: der sie in' einem
Abhängigkeitsverhältnis steht, gemäss den Bestimmungen der Genossenschaftsstatuten,

sowie denjenigen der S.-T. S. und deren Ausführungsbestimmungen.
Der Sitz der Genossenschaft ist Bern. Er kann auf Beschluss des
Verwaltungsrates verlegt werden. Die Genossenschaft bezweckt, die Einfuhr-von
Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten der Metallindustrie aus oder über
Deutschland während der. Dauer der S. T. S. zu erleichtern und die Verteilung
und Kontrolle der eingeführten Waren durchzuführen. Die Tätigkeit der
Genossenschaft erstreckt sich auf Eisen und - Stahl, auf Metalle, Erze und
metallhaltige Erden (Bauxit) sowie auf die vorwiegend daraus hergestellten
Fabrikate und Legierungen mit Einschluse der Abfälle und Rückstände. Auf
Grund eines vom Bundesrat genehmigten Beschlusses der S. T. S. muss sie
auf weitere Stoffe ausgedehnt werden. Mitglieder können alle in der Schweiz
domizilierten und vor dem 1. Juli 1914 im Schweiz. Handelsregister branchenzugehörig

eingetragenen Firmen sein, die sich den vorliegenden Statuten, sowie
den von der Genossenschaft etwa weiter aufzustellenden Vorschriften
unterwerfen. Firmen, die im Handelsregister nicht 'oder erst nach dem 1. Juli
1914 eingetragen sind, können nur mit Zustimmung der S. T. S. in die
Genossenschaft aufgenommen werden. Die Mitgliedschaft wird auf Grund eines
vom Bewerber unterzeichneten Beitrittsgesuches erworben, das vom Vorstand
der Genossenschaft zu genehmigen ist. Ein Gesuch kann ohne Angabe der
Gründe abgewiesen werden. Dem Abgewiesenen steht der Rekurs an die
S. Tz S. offen, die nach Anhörung der Genossenschaft endgültig über seine
Aufnahme entscheidet. Die Mitgliedschaft erlischt: a) Durch den Austritt auf
Grund einer schriftlichen Kündigung auf Ende 'des Kalenderjahres. Die
Kündigung muss spätestens sechs Monate vorher eingereicht werden; b) durch
den'Tod, sofern kein Rechtsnachfolger für die Firma vorhanden ist, bei
juristischen Personen sowie bei Kollektiv- und Kommanditgesellschaften
durch Auflösung; c) durch Ausschluss, wenn ein Mitglied die statutengemässen
oderin anderer Form gegenüber der Genossenschaft eingegangenen Verpflichtungen

nicht oder die Voraussetzungen für die Mitgliedschaft nicht mehr

erfüllt, oder in Konkurs gerät. Der Ausschluss wird auf Antrag des Vorstandes
der Genossenschaft vom Verwaltungsrat ausgesprochen, bzw. von der S. T. S.

verfügt Jedes Mitglied ist zur Uebernahme eines Stammanteiles von Fr. 1000
und zur Leistung der vom Verwaltungsrate darauf einberufenen Einzahlungen
bis zum Nennbetrag verpflichtet. Die Anteilscheine lauten auf den Namen
und sind nicht übertragbar. Jedes Mitglied hat bei der Genossenschaft für
die Sicherstellung der Erfüllung der übernommenen Verpflichtungen eine
Kaution zu hinterlegen. Für die Ueberbindung der .Verpflichtungen wird die
S. E. G. E. S. eine einheitliche für alle Mitglieder verbindliche Formel
aufstellen. Jedes Mitglied ist gehalten, zur Deckung der Verwaltungsunkosten
der Genossenschaft und zwecks Beitragsleistung an die Bureauspesen der
S. T. S. einen Kommissionsbetrag der einzelnen Lieferungen zu entrichten,
dessen Höhe vom Vorstand bestimmt wird. Die Mitglieder sind verpflichtet,
der S. T. S. für die an sie konsignierten Sendungen diejenigen Beträge zu
leisten, die bei Empfangnahme der Ware für diese selbst sowie für Frachten,
Einfuhrzoll oder sonstige Spesen etwa zu bezahlen sind. Die Mitglieder sind
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft nur bis zum Nennbetrage ihrer
Anteilscheine persönlich haftbar. Vorbehalten bleiben die obgenannten
Kautionen. Die Erzielung eines Gewinnes wird von der Genossenschaft nicht
bezweckt. Immerhin steht ihr die Schaffung eines Reservefonds frei. Die
Organe, der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der aus höchstens
18 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat, der auf fünf Mitgliedern bestehende-
Vorstand'(Ausschuss des Verwaltungsrates), und die Kontrollstelle. Der'Vorstand

des Verwaltungsrates vertritt die Genossenschaft nach aussen. Der
Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen, die ausser dem Präsidenten
und den beiden Vizepräsidenten die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft führen, mit der Massgabe, dass die Genossenschaft nur durch
die Unterschrift zweier Personen verpflichtet werden kann. Der Präsident, die
beiden Vizepräsidenten und der Geschäftsführer oder dessen Stellvertreter
führen je zu zweien unter sich oder mit weitern Unterschriftsberechtigten die
Unterschrift für die Genossenschaft. Mitglieder des Vorstandes sind: Ernst
Muggli, Ingenieur, von Zürich, in Bern, Präsident; Nationalrat Carl Sulzer-
Schmid, Kaufmann, von und in Winterthur, Vizepräsident; Dr. Albert Joos,
Advokat, Präsident der Carl Geissler A. G., von und in Basel, Vizepräsident;
Dr. Oskar Weber, Fabrikant, von Zürich, in Zug; Joseph'Lerch, Prokurist der
Firma Baer &' Co., von Altishofen, in Zürich. Geschäftsführer ist Dr. Otto
Dlibi, von Aetigen, in Bern; Stellvertreter des Geschäftsführers ist Dr. Franz
Furger, von Vals, in Bern. Geschäftslokal: Museumstrasse 14, Bern.

•Chemisch - technische Produkte, Vertretungen,
usw. — 11. September. Inhaber der Firma Hermann. Otto Fürst in
Bern ist Hermann Otto Fürst, von Tägerwilen (Kt. Thurgau), in Bern.
Fabrikation chemisch-technischer Produkte, Kommission-Vertretungen, Aarbergergasse

45.
11. September. Die Aktiengesellschaft Hallersehe Buchdruckerei &

Wagnersche Verlagsanstalt in Bern.(S, H. A. B. Nr. 258 vom 2. November
1916, Seite 1670 und dortige Verweisungen), gestützt auf Beschluss ihres
Verwaltung? rat es vom 30. Januar 1918. erteilt Kollektivprokura an Hermann
Clare, von Tschugg (Bern), Traugott Eichenberger, von Beinwil (Aargau),
Heinrich Harder, von Uerschha-usen (Thurgau), und Friedrich Plüss, von
Murgenthal (Aargau), alle in Bern, in der Weise, dass je zwei der Genannten
kollektiv für die Firma zu zeichnen berechtigt sind.

11. September. Die Genossenschaft «Lipos» Zentralstelle für technische
Fette («Lipos» Union nationale des graisses techniques) in Bern (S.' H. A. B.
Nr. 191 vom 13. August 1918, Seite 1306 und dortige Verweisung) hat die in
den Statuten vorgesehene Geschäftsleitung wie folgt konstituiert; Als Direktor
wurde ernannt: Oscar Ramuz, Kaufmann, von Sullens (Waadt), in Lausanne.
Der Direktor zeichnet, kollektiv mit- einem der zeichnungsberechtigten Ver-'
waltungsratsmitglieder oder einem Prokuristen. Als Prokuristen wurden
ernannt: Arthur Blattner, Kaufmann, von Küttigen, und Dr. jur. Richard Stäger,
von Villmergen, beide in Bern. Diese beiden Prokuristen zeichnen kollektiv
entweder unter sich oder je mit einem andern Zeichnungsberechtigten.

Bauglaserei, Einrahmungsgeschäft. — 12. September.
Inhaber der Firma B. Scherz in Bern ist Bendicht Scherz, von Köniz, in Bern.
Bauglaserei und Einrahmungsgeschäft, Philosophenweg 27.

Reklamebandfabrik. :— 12. September. Robert Haberstich und
Frau Martha Haberstich-Röthlisberger, beide von Oberentfelden, in Gümligen,
haben unter der Firma R. Haberstich & C'e in Gümligen eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 15. Juli 1918 ihren Anfang nahm. Robert
Haberstich ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, seine Ehefrau ist Kom-
manditärin mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken). Die Firma
erteilt Prokura an die Kommanditärin, Frau Haberstich, obgenannt.
Reklamebandfabrik. Gümligen.

Klaviermagazin. — 12. Septembr. Inhaber der Firma 0, Hofmann
in Bern ist Otto Franz Robert Hofmann, von Sumiswald, wohnhaft in Bern.
Klaviermagazin, Bollwerk 33.

Bureau Burgdorj.
Landesprodukte.' — 13. September. Ulrich Pfister und sein Neffe

Johann Pfister, beides Kaufleute, von Trubschachen, und wohnhaft in Burg-
dorf, haben unter der Firma U. & J. Pfister, mit Sitz in Burgdorf, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. September -1918 begonnen
hat. Zur Vertretung der Gesellschaft ist allein befugt: UlrichPfister. Landesprodukte en gros und-en.detail; Lyssachstrasse 36.

Bureau Frutigen
Zündwaren. — 13. September. Die Firma FenL Gehring, mit Sitz in

Reinisch, Frutigen (S. H. A. B. vom 31. Januar 1883), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen:

Bureau Langnau (Bezirk Sigrum)
11. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma R; & P. Egger,

Notare in Langnau (S. H. A. B. Nr. 242 vom 24. September 1912, Seite 1688)
hat sich aufgelöst) die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven'gehen über
an die Firma «Paul Egger, Notar» in Langnau.



1474 - N° 220 16. IX. 1918

11. September. Inhaber der Firma Paul Egger, Notar^ia .Dgfiggaji, ist
Paul Egger, von Frutigen, in Langnau.. Die Firma übe^ygimd^^weft^pd'
Passiven der erloschenen Firma «R. & P. Egger", Notare». Notariat,
Liquidationen, Verwaltung, Inkassi Kirchgasse; Langnau i. E.

11. September. Unter der Firma Elektrizitätsgesellschaft Brauchbühl-
Hölzü besteht mit Sitz in Brauchbühl-Hölzli, Gemeinde Signau, eine
Genossenschaft, welche möglichst billige Abgabe elektrischer Energie zu.Kraft -
und Beleuchtungszwecken auf Grund der Verträge der Gemeinde Signau oder
der direkten Verträge der Genossenschaft mit den Bernischen Kraftwerken
A. G. in Bern bezweckt. Die Statuten sind am 9. Juli 1918 festgestellt worden.
Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt Die Mitgliedschaft wird erworben
durch Anmeldung beim Vorstand, Aufnahmebeschlu&s der Hauptversammlung
und Unterzeichnung der Statuten. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen

Austritt, bzw. durch Kündigung des Abonnements infolge Wegzug, Tod,
Konkurs oder fruchtlose Pfändung oder durch Ausschluss bei Verletzung der
statutarischen Vorschriften. Die Hauptversammlung bestimmt die Art und
Höhe der von den Mitgliedern zu leistenden Beiträge. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet jedes Mitglied persönlich. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch Karten oder Zirkulare. Der
Reingewinn ergibt sich aus den Abonnements- und sonstigen Erträgnissen,
nach Abzug der Strommiete, der Verzinsung der Schulden und der laufenden
Betriebs- und Verwaltungskosten. Die nötigen Gelder werden durch ein
Anleihen beschafft. Der sich ergebende Reingewinn soll in erster Linie zur
Amortisation der Schuldsummen, zur Aeufnung eines Reservefonds und zur
Reduktion des Tarifpreises verwendet werden und erst nachher zur freien
Verwendung an die Genossenschafter gelangen. Mit dem Austritt verliert das
austretende Mitglied jeglichen Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung, der Vorstand
und der Sekundärnetzaufseher. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten
und dem Sekretär. Es wurden gewählt: Zum Präsidenten: Ulrich Hofstetter,
Mathias sei., Gutsbesitzer, von Langnau, auf dem Bühl; zum Sekretär: Johann
Fankhauser, Johanns, Landwirt, von Trub. im Brauchbühl. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Gesellschaft führt der Präsident allein.
Geschäftslokal: Brauchbühl-Hölzli.

Müllerei, Spezerei waren und Velohandlung.. —
11. September. Inhaber der Firma Ernst Ruchti in Baumen, Gemeinde Rüders-
wil, ist Ernst Ruchti, von Moosaffoltern, in Baumen. Müllerei, Spezereiwaren-
und Velohandlung.

11. September. Unter dem Namen Genossenschaft für Licht- &
Kraftabgabe Schwanden i. E. hat 8ich mit Sitz in Schwanden, Gemeinde Rttders-
wil, auf Grundlage der Statuten vom 2. Juli 1918 auf unbestimmte Zeitdauer
eine Genossenschaft gebildet, welche die Erstellung eines Verteilungsnetzes
und die Stromabgabe in Mützlenberg, Nesselgraben, Aeschli und Schwanden
und nächster Umgebung bezweckt. Mitglied der Genossenschaft kann jeder
Abnehmer von elektrischem Strom (physische oder juristische Persönlichkeit)
werden. Der Austritt kann nur auf Ende eines Geschäftsjahres erfolgen, mit
vorhergehender sechsmonatiger Kündigung. Stirbt ein Genossenschafter, so
erlischt die Mitgliedschaft nur dann, wenn dessen Heimwesen nicht auf die
Erben übergeht. Eigentliche Mitgliederbeiträge sind nicht. vorgesehen. Ein
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Der Ueberschuss der Jahre6rechnung ist i»
erster Linie zur Amortisation der Anlage zu verwenden. Die Mitglieder der
Genossenschaft haften solidarisch unter sich und persönlich für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand besteht
aus einem Präsidenten, Vizepräsidenten, Kassier, Sekretär und drei Beisitzern
und ist mit den im Rahmen des Gesetzes und der Statuten zulässigen
Vollmachten versehen und in diesem Sinne berechtigt, alle ihm zur Erreichung
des Genossenschaftszweckes geeignet erscheinenden Handlungen rechtsgültig
vorzunehmen. Für die Genossenschaft führen der Präsident, der Vizepräsident

und der Sekretär je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift In der Hauptversammlung vom 2. Juli 1918 wurde der Vorstand
bestellt wie folgt: Präsident: Johann Gro^senbacher, Landwirt, von Lützelflüh,
im Brüggacker zu Rüderswil; Vizepräsident: Friedrich Lüthi, Landwirt, von
Lützelflüh, in der Schwandenmatte, Gemeinde Lützelflüh; Kassier: Gottfried
Rothenbühler, Landwirt, von Lützelflüh, in Schwanden, Gemeinde Rüderswil;
Sekretär: Friedrich Dellsperger, Lehrer, von Vechigen, im Niederbach,
Gemeinde Rüderswil; Beisitzer: Friedrich Jakob, Landwirt, von Trub. im
Aeschli; Samuel Oberli, Landwirt, von Rüderswil, im Oberbach, und Gottlieb

Häni, Wirt und Posthalter, von Iffwil. in Schwanden, Gemeinde Rüderswil.

13. September. Die Pferdeversicherangs - Genossenschaft des Amtes
Signau, mit Sitz in Langnau (S. H. A. B. Nr. 118 vom 8. Mai 1913, Seite
846) hat in ihrer Hauptversammlung vom 14. April 1918 an Stelle des resignierenden

Heinrich Stahel als Kassier gewählt: Friedrich Röthlisberger, Wirt
zum Hotel Emmenthal, von und in Langnau. Präsident, Vizepräsident und
Sekretär führen je zu zweien für die Genossenschaft die verbindliche
Unterschrift.

Bureau de Movdicr
13 septembre. Le chef de la maison Albert Bueche, Restaurant de la

Gare, ä Court, est Albert Bueche, de et k Court. Exploitation d'une auberge.

Schaffhausen — Schaffhonse — Sciaffusa

Weinhandel. — 1918. 11. September. Die von der Firma
Schauwecker, Reichart & O in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 207 vom 4.
September 1916, Seite 1362) an Adolf Bhend erteilte Prokura ist erloschen.

Landesprodukte. — 12. September. Inhaber der Firma EmO
Waldvogel in Neunkirch ist EmH Waldvogel, von und in Neunkirch. Handel
mit Landesprodukten.

AppeizeU A.-Rh. — AppeizeU-fih. ext — Appenzello est

Hoch- und Tiefbau, HafnereL — 1918. 13. September. Der
Inhaber der Firma Wilhelm Schregenberger, Hoch- und Tiefbau, Hafnerei,
mit Sitz in Degersheim, eingetragen im Handelsregister des Kantons St. Gallen

am 24. Juni 1909 und publiziert im S. H. A. B. Nr. 162 vom 28. Juni
1909, Seite 1166) hat in Herisau unter der gleichen Firma eine Zweignied

erlassung errichtet. Zur Vertretung derselben ist der Inhaber,
Wilhelm Schregenberger, von Magdenau, in Degersheim, allein berechtigt. Wilen
Nr. 818.

St GaD« — St-Gall — Sai Gallo
1918. 12. September. Unter der Firma Dreschgenosseuschaft Flawil

besteht mit Sitz in Flawil auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft nach
Titel 27 des Schweiz. 0. R. Die Statuten datieren vom 7. Juli 1918. Zweck
der Genossenschaft ist, durch Ankauf, Unterhalt und Betrieb einer fahrbaren
elektrischen Dreschanlage neuen Systems ihren Mitgliedern und, soweit
möglich, auch den übrigen Landwirten der Umgebung die Möglichkeit zu
verschaffen, möglichst rationell dreschen zu können. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch Unterzeichnung der Statuten bei Gründung der Genossenschaft

Ueber Aufnahme weiterer Mitglieder entscheidetaie Kommission.

Mitglieder, welche die Interessen der. Genossenschaft verletzen, können auf
Antrag der Kommission durch die Hauptversammlung mit absolutem Mehr
ausgeschlossen werden. Die Mitgliedschaft «lischt durch freiwilligen Austritt,

Konkurs und Ausschluss. Der Austritt kann nur auf Ende eines
Rechnungsjahres erfolgen und muss mindestens drei Monate vorher dem
Präsidenten schriftlich angezeigt werden. Bei Todesfall, Wegzug oder Verkauf
geht die Mitgliedschaft auf die Erben oder die neuen Besitzer über. Das
Betriebskapital wird beschafft durch Anleihen, durch Staats- und
Bundesbeiträge, durch die Dreschgelder, durch eventuelle freiwillige Beiträge. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften das Genossenschaftsvermögen

und die Genossenschafter solidarisch. Ein direkter Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung,
die Kommission und die Rechnungskommission. Die Kommission besteht aus
fünf Mitgliedern. Der Präsident, der Kassier und der Aktuar, der nicht
Mitglied der Kommission oder der Genosenschaft sein muss, führen kollektiv zu
zweien die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. Die
Kommission besteht aus folgenden Mitgliedern: August Egli-Stahel, Landwirt, von
Flawil, Präsident; Albert Eppenberger, Landwirt, von St. Peterzell, Kassier;
Othmar Förster, Landwirt, von Muolen; Johann Schweizer, Bäcker und Landwirt,

von Mogeisberg, und Hermann Roggwiller, Landwirt, von Flawil; alle
wohnhaft in Flawil. Aktuar ist Heinrich Tobler, Kanzlist, von Schönengrund,
in Flawil.

12. September. Der Vorstand der Käsereigenossenschaft Laubbach-Waldkirch,
mit Sitz in Waldkirch (S. H. A. B. Nr. 203 vom 10. August 1912, Seite

1443), besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Johann Müller, von Waldkirch,

Präsident; Franz Müller, von Waldkirch, Aktuar; Karl Gmiir, von
Amden, Kassier; Thomas Scherrer, von Mosnang, und August Schwager, von
Lommis und Bettwiesen; alle Landwirte, wohnhaft in der Gemeinde Waldkirch.

Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier.
F e r g g e r e i. — 12. September. Inhaber der Firma Eug. Thürlemann

in Flawil ist Eugen Thürlemann, von Oberbüren und Waldkirch, in Flawil.
Ferggerei. Wiesental.

Graubfiudeu — Grisons — Grigioni
1918. 3. September. Unter der Firma A. Gv Bündner Kraftwerke in

Chur hat sich mit Sitz in Chur eine Aktiengesellschaft gebildet,
deren Statuten am 17. August 1918 genehmigt worden sind. Die Gesellschaft

übernimmt die bisher von der Genossenschaft für gemeinwirtschaftlichen
Ausbau der Bündner Wasserkräfte erworbenen Rechte und Verpflichtungen

bezüglich Rabiusa- und Landquartkonzessionen samt Kosten und
bezweckt: 1. Förderung des Ausbaues der Bündner Kraftwerke anf
gemeinwirtschaftlicher Grundlage im allgemeinen; 2. Studium und Erwerb
von Wasserkräften im Kanton; 3. Bau, Erwerb und Betrieb von
Elektrizitätswerken im Kanton Graubünden sowie Beteiligung an gleichartigen
und verwandten Unternehmungen; 4. Abgabe von Strom an andere
Werke, an Gemeinden, Private und zu eigenem Gebrauch. Die im Kanton
ansässigen Abonnenten haben Anspruch auf billige Berücksichtigung bei
Festsetzung der Ansätze für Stromabgabe. Die Gesellschaft kann alle zur
Erreichung des Gesellschaftszweckes erforderlichen Vorkehrungen treffen,
insbesondere ihr Unternehmen jederzeit vergrössern und die zur
rationellen Ausnützung erforderlichen Hilfsgeschäfte gründen und betreiben.
Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Grundkapital beträgt
Fr. 1,500,000 (eine Million und fünfhunderttausend Franken) und ist
eingeteilt in 3000 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500.
Publikationsorgane sind das Amtsblatt des Kantons Graubünden und das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen der Präsident und der Vizepräsident des Verwaltungsrates gemeinsam

oder je einer derselben kollektiv mit einem weiteren Mitgliede des
Verwaltungsausschusses. Präsident ist Nationalrat Paul Raschein, Kantonsrichter,

von und in Malix; Vizepräsident ist Regierungsrat Wilhelm
Plattner, von Untervaz, in Chur; weitere Mitglieder des Ausschusse»
sind: Landammann Josias Hew, Hotelier, von und in Klosters;
Bankdirektor Johann Martin Niggli, von Fideris, in Chur; Hans Gallusser,
Ingenieur, von Berneck, in Genf; Robert Moor, Ingenieur, von Vordemwald,

in Zürich, und Dr. Alois Brügger, Advokat, von Churwalden,
in Chur.

Aargan — Argovle — Argovta
Bezirk Aarau

Elektrische Apparate. — 1918. 12. September. Inhaber der
Firma Johann Müller-Suter in Gränichen ist Johann Müller, von und in
Gränichen. Fabrikation elektrischer Apparate. Vorstadt Nr. 177.

Tuch- und Kolonialwaren. — 12. September. Die Firma E.
LQthy-Hunziker in Muhen (S. H. A. B. 1913, Seite 2033) ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen, ebenso die an Marie Lüthy. erteilte Prokura. Aktiven
und Passiven gehen an nachfolgende Firma über:

Marie Lüthy und Gertrud Lüthy, beide von und in Muhen, haben unter-
der Firma M. & G. Lüthy in Muhen eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 31. August 1918 ihren Anfang nahm. Tuch- und Kolonialwarenhandlung.

Untermuhen Haus Nr. 69.
13. September. Die Genossenschaft unter der Firma Allgemeine

Krankenkasse Aarau in Aarau (S. H. A. B. 1914, Seite 1607) hat ihren
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Albert Stehle, Schneider, von.
Aarau; Vizepräsident ist Emil Lenzin, Magaziner, von Oberhof; Aktuar
ist Bruno Wirth, Elektromonteur, von Hägglingen; Kassier ist Jakob-
Meier, Vorarbeiter, von Hausen bei Brugg; Beisitzer sind: James
Bereitem, Bauamtarbeiter, von Senningen (Luxemburg), und Rudolf Häfeli,
Reparateur, von Seengen; Kontrolleur ist Viktor Burgherr, Wirt, von
Aarau; alle in Aarau.

Bezirk Kulm
13. September. Die Konsumgenossenschaft Relnach nnd Umgebung in

Reinach (S. H. A. B. 1917, Seite 229) hat in ihrer Generalversammlung
vom 17. März 1918 die Statuten revidiert und dabei mit Bezug auf die
nnblizierten Tatsachen folgende Aenderungen getroffen: Die Genossenschaft
beschränkt die Haftbarkeit für ihre Verpflichtungen auf ihr Vermögen
und den Garantiefonds. Der Garantiefonds haftet für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft, soweit das übrige Genossenscbaftsvermögen
nicht ausreicht. Derselbe wird gebildet aus den Anteilscheinen. Die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen Zur Führnng der
rechtsverbindlichen Unterschrift sind berechtigt: der Präsident, der Ak-
tnar und der Verwalter, je zu zweien kollektiv. Im übrigen sind die
publizierten Tatsachen, welche die Statuten betreffen, unverändert
geblieben. Der Vorstand ist bestellt worden wie folgt: Präsident ist Adolf
Sommerhaider. Schuhmacher (bisher), von Gontenschwil; Vizepräsident
ist Ernst Zöllig, Metallarbeiter (bisher Beisitzer;, von Berg (St. Gallen);
Aktuar ist Anton Gabriel, Zigarrenmacher (bisher), von Hördt (Rheinpfalz);

Beisitzer sind: Sigmund Brnnner, Zigarrenmacher (neu), von
Schmidrued, nnd Friedrieb Kaspar, Zigarrenmacher (nen), von Oberkulm;
Verwalter ist Hans Haller-Wiederkehr, Verwalter (bisher Kassier), von
Reinach; alle in Reinach.
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Bezirk Laufenburg

Holz und Landesprodukte. — 13. September. Inhaber
der Firma J. Schilling, Holzh. in Hornussen ist Johann Schilling, von und in
Hornussen. Holzhandlung, Handel in Landesprodukten. Hauptstrasse Nr. 2.

Thnrgin — Thurgovle — Thurgovia

'Baugeschäft. — 1918. 11. September. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma J. Oettli & de, Baugeschäft, in Kradolf (S. H. A. B. Nr. 191

vom 2. August 1911, Seite 1308), hat sich aufgelöst; die Liquidation ist
durchgeführt und die Firma erloschen. Aktiven und Passiven gehen Über an
die neue Firma «J. Oettli & Cie.» (S. H. A. B. Nr. 214 vom 9.. September
1918, Seite 1440).

Tuchwaren, Konfektion, Mercerie, Haushaltungsartikel.
— 11. September. Die Firma Wwe. Forster in Erlen (S. H. A. B.

Nr. 270 vom 16. November 1916, Seite 1742) ist erloschen infolge Uebergang
des Geschäftes an nachfolgende Firma:

Inhaber der Firma E. Forster-Hubmann in Erlen ist Emst Forster-Hubmann,

von Hugelshofen, in Erlen, welcher die Aktiven und Passiven der
erloschenen. Firma «Wwe. Forster» übernimmt. Tuch-, Mercerie-, Bonneterie-,
Glas- und Porzellanwaren. Haushaltungsartikel; Konfektion.

11. September. Sticker-Krankenkasse der Munizipalgemeinde Berg &
Umgebung, Genossenschaft, in Berg (S. H. A. B. Nr. 77 vom 31. März 1916, Seite
518). An Stelle des ausgetretenen Adolf Hugentobler ist als Kassier gewählt
worden: August Brändli, Sticker, von und in Berg (bisher Beisitzer), und neu
in den Vorstand: Jakob Landenberger, Landwirt, von Weerswilen, in Beckels-
wilen. Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier führen die
rechtsverbindliche Unterschrift.

Stickerei. — 12. September. Reinhard Zeller und Emst Zeller, beide
von Hefenhofen und wohnhaft in Neukirch-Egnach, haben unter der Firma
Gebrüder Zeller in Neukirch-Egnach eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 15. September 1918 beginnt. Stickereifabrikation.

Handel mit Schuhwaren. — 12. September. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma. H. Grob & Co., in St. • Gallen und Filialen in
Herisau, Oberuzwil und Heiden (eingetragen im Handelsregister des Kantons
St. Gallen am 14. Januar 1907 und 28. Oktober 1910 und publiziert im Schweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 13 vom 17. Januar 1907, Seite 88, und Nr. 278 vom
2. November 1910, Seite 1883) hat am 1. September 1918 in Neukirch-
Egnach unter der nämlichen Firma eine Zweigniederlassung
errichtet. Zur Vertetung der Zweigniederlassung sind nur die unbeschränkt
haftenden Gesellschafter Heinrich. Grob, von Lütisburg, und Gottlieb Lüthi,
von Oberuzwil, beide in St. Gallen, befugt. Handel mit Schuhwaren.

Heu und Landesprodukte. — 12. September. Inhaber der
Firma Karl Griesemer in Güttingen ist Karl Griesemer, von und in Güttingen.
Heuhandlung und Landesprodukte.

Waadt — Tand — Tand

Bureau de Lausanne

1918. 11 septembre. La Socidtd de produits dlectro-mdtallurgiqües
Lausanne, socidtd anonyme ayant son siege ä Lausanne, a, dans son assemble
gdndrale extraordinaire du 18 avril 1917 ddcidd le transfert de son siöge ä
Genöve; cette raison sociale est en consequence radide k Lausanne (F. o. s.
du c. du. 29 novembre 1915, page 1594, et du 24 juin 1918, page 1022).'

11 septembre. Ateliers de construction Oerlikon, bureau de Lausanne,
socidtd anonyme ayant son siege ä Oerlikon, avec succursale ä Lausanne
(F. o. s. du c. des 26 avril 1901, 3 mai 1918). Le conseil d'administration de
cette socidtd confers procuration collective ä Robert-Fdlix Stockar, de Zurich,
k Zurich; Amilcare Modovesi, de et ä Oerlikon; Paul Byland, de Othmarsingen,
ä Wallisellen, et Leonard von Muralt, de Zurich, ä Wallisellen, avec signature
collective deux k deux.

11 septembre. Socidtd gdndrale d'dlectricitd Bäle, succursale de Lausanne,
socidtd anonyme ayant son siöge ä Bäle, avec succursale ä Lausanne (F. o. s.
du c. des 10 avril 1900, 29 janvier 1914). Le conseil d'administration, dans sa
sdance du 25 juin 1918, a nommd directeurs de cette socidtd: Hugo Siegfried,
de Zofingue, et Edgar Sanzenbacher, de Menzingen (Zug), les deux ä Bäle,
avec pouvoirs de signer pour chacun, soit avec un membre du conseil
d'administration, un directeur ou un fondd de procuration. Le directeur Paul
Boeringer dtant ddcddd, sa signature est Steinte et radiee.

Bureau de Veveg

Menuiserie. — 12 septembre. .Le cbef de la maison A. Gervaz,
ä Montreux, est Aristide Gervaz, de Chessel, domicilii ä Säles, commune
du Chätelard-Montreux. Menuiserie; ä Säles. commune du Cbätelard-
Montreux.

Vins. — 12 septembre. La raison Jean Wehrli, courtage en vins, ä
Vevey (F. o. s. due. du 24 juillet 1916, n° 171, page 1169), confere
procuration ä Gottlieb Wehrli, de Rombach-Kültigen (Argovie), ndgociant,
domicilii ä Aarau, fröre du titulaire.

Neuenbürg — Nenchätel -- "*'nnchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds

1918. 11 septembre. La maison Coffres-forts Pdcaut, succ. de Pdcaut Frires,
ä La Cbaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 26 novembre 1915, n° 277), a
transportd ses bureaux Rue Numa Droz 120.

r|!»Emboutissages, frappes etdtampes. — 11 septembre.
La socidtd en commandite F. A.-Petitpierre & Co., atelier d'emboutissages,
de frappes et d'ötampes, ä La Chaux-de-Fonds (F. o.s. due. du 16 mars
1917, n° 63), est dissoute; sa liquidation dtant terminde, sa raison est
radide.

Horlogerie, outils et fournitures. — 12 septembre. ba
raison C. A. Vuille, horlogerie, outils et fournitures, ä La Cbaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. du 6 avril 1894, n° 85), est radide ensuite de renonciation
du titulaire.

Geif — Geafrre — Glaam

Produits bygidniques, etc. — 1918. 5 juillet. Suivant actes
en date des 23 mai 1918 et 1er juin 1918, signds de tous les constituants, il
a etd formd, sous la denomination de Socldte La Croix S. A., une 8 o c i 61 6
a n ö n y m e qui a pour objet l'exploitation des produits hygilniques, tels que
poudres miraculeuses, Beaume de la Croix, Beaume de la Bonne Fermidre,
poudre de riz, crdme de beautd La Croix, etc., soit en un mot tous les produits
que pourraient inviter et fabriquer MrLeutwyler, et l'importation et l'expor-
tation de tous produits se rattachant ä son commerce. Les Statuts de la'
socidtd portent la date du 23 mai 1918. Son. siöge est ä G e n ö v e ; sa durde
est illimitde. Le capital social est fixd ä la somme de vingt-cinq mille francs
(fr. 25,000), divisd en 125 actions de fr. 200 cbacune. Les actions sont nomi-

nat.iveäri.Les publications de la socidtd sont valablement faites dans la Feuille
d'äV$'r6Ö3meU.ertSill^Canton de Genöve. La socidtd eet administrde par un
conseil *dradiiiihistration 'de un k quatre membres. Elle est engagde par la
signature de deux administrateurs. Le conseil d'administration est actuelle-
ment compose de trois membres qui sont: Julien Noirfalise, negociant, de
Genöve, y domicili6; John Butticaz, ndgociant, de Genäve, ä Aniöres, et
Edouard Place, n6gociant, de nationalite frangaise, ä Meyrin. Siöge social:
5, Rue des Grottes.

9 septembre. Sous la denomination de Association Generale d'Edi-
tions Artistiques et de Bienfaisance, il s'est constitue unc socidtd
cooperative; conform6ment au titre 27 du C. o., ayant pour but l'acquisition
d'oeuvres artistiques, ou de droits de reproduction d'oeuvres artistiques, leur
mise en valeur et toutes operations commerciales s'y rattachant. Son siege est
ä Geneve, Rue du Stand 51; ses Statuts portent la date du 20 aoüt 1918.
Pour 6tre admis dans la societe, il faut Stre citoyen fran<jais, ou des Etats
allies de la France, ou citoyen suisse, n6 de parents suisses; en outre, il faut
en faire la demande 6crite, etre pr6sent6 par deux membres, acccptd par le
comite de direction ä l'unanimite. Chaque societaire est tenu d'acqu6rir au
moins une part sociale et de la lib6rer int6gralement. Chaque nouveau socid-
taire pourra fitre tenu en souscrivant au paiement d'une prime proportionnelle
au fonds de reserve constitute Cette prime est fixe par l'assemblde gdndrale.
Les ddmissions des socidtaires doivent ötre adressdes par dcrit trois mois au
moins avant la clöture d'un exercice annuel au comitd de direction qui
statuera. L'exclusion peut Ötre prononcee contre les socidtaires dont l'attitude
ou les manoeuvres seraient de nature ä porter atteinte aux interöts de la
socidte, ou encore pour de justes motifs. Le membre exclu perd tous droits
ä la fortune de la socidtd. La valeur nominate de ses parts lui est remboursde
sous ddduction de sa part dans les pertes. La qualitd de socidtaire se perd en
outre par la mort, toutefois les hdritiers du ddfunt doivent ddsigner un titulaire
unique agrde par le comitd de direction aprds prdavis du directeur. Le
capital social est constitud par des parts sociales nominatives d'une valeur
de 1000 francs chacune et dont le nombre est variable. La socidtd est admi-
nistrde par un comitd de direction composd de un ä cinq membres, nomrads
par l'assemblde gdndrale pour trois ans et rddligibles. Le comitd de direction
choisit dans son sein un directeur. La socidtd est valablement reprdsentde et
engagde vis-ä-vis des tiers par la signature du directeur. Les socidtaires n'en-
courent aucune responsibility personnelle quant' aux engagements de la socidtd
qui sont uniquement garantis par les biens de la socidtd. Le bilan est dtabli
conformdment aux dispositions de l'articlc 656 du Code des obligations.
L'excddent de l'actif sur le passif constitue les bdndfices nets;''ces derniers
sont affectds comme suit: 10 % en faveur du fonds dc rdserve; 10 % en
faveur d'oeuvres de bienfaisance; 70 % aux socidtaires, ct 10 % au comitd de
direction qui se les repartira ou les distribuera k titre de gratification. Le
comitd de direction est composd de Jules Cougnard, homme de lettres, de
Geneve, ä Chdne-Bougeries; Alfred' Mosse, caissier-comptable, des Eaux-
Vives, ä Geneve, et Jutes Montfort, dditeur de musique, de Plainpalais, ä
Geneve, ce dernier ddsignd en qualitd de directeur.

M o t o c y cl e 11 e s, automobiles, cycles e t ac c es s o ire s,
e t c. — 11 septembre. La socidtd en nom collectif Michaud et Cie en liqon,
construction de motocyclettes, commerce d'automobiles, cycles et accessoires,
revision, rdparation et garage, avec sous titre: «La Motoclette», aux Acacias
(Plainpalais) (F. o. s. du c. du 23 mars 1916, page 466), est radide ensuite de
clöture de sa liquidation.

Chaussures. —.11 septembre. La socidtd en nom collectif Schluchin
et Charpilloz, commerce de chaussures, ä Gendve, dont l'entrde cn liquidation
a etd publide dans la F. o. s. du c. du 25 avril 1916, page 660, est radide
ensuite de la clöture de sa liquidation.

Importation, exportation, commission. — 11 septembre.
La socidtd en nom collectif Dubois et Noirfalise, importation, exportation,
commission, ä Gendve (F. o. s. du c. du 23 novembre 1917. page 1845), est
ddclarde dissoute ä partir du 27 mai 1918. Son actif et son passif- dtant
repris par «Louis Dubois», k Geneve (F. o. s. du c. du 31 mai 1918, page 871),
cette socidtd est radide.

11 septembre. Les raisons ci-apres sont radices - d'office ensuite de
faillite:

Atelier mdcanique. — L. Dubath, atelier mdcanique, ä Carouge
(F. o. s. du c. du l«r novembre 1917, page 1732); -

Compagnie Industrielle de Ddcolletage (C. L D.), societd anonyme ayant
son siege ä Carouge (F. o. s. du c. du 28 janvier 1918, page 154).

Regie, vente et achat d'immeubles. — 11 septembre. Le
chef de la maison Em. A. Dunand, ä Geneve, est Emile-Alexandre Dunand,
d'Avully (Geneve), domicilid au Petit-Saconnex. La maison a repris la suite
des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la socidtd «J. F. Dunand et fils»,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 3 avril 1906, page 549), et confdre procuration ä
Jutes Meylan, du Chenit (Vaud), domicilid au Petit-Saconnex. Regie, vente
et achat d'immeubles. 19, Rue du Rhöne.

11 septembre. Suivant acte re?u par Me Albert-Henri Gampert, notaire,
ä Gendve, le 3 septembre 1918, il a dtd constitud unc socidtd anonyme,
sous la ddnomination de Socidtd immobilidre rue Pierre Fatio 21. La socidtd
a pour objet l'acquisition, la possession, l'exploitation et la vente
d'immeubles sis dans le Canton de Gendve. Le siöge de la societd est fixd ä
Geneve, rue Pierre Fatiq. n° 21. Les Statuts portent la date du 3
septembre 1918. La durde de.la socidtd est inddterminde. Le capital social est
de cinquante mille francs (fr. 50,000), divisd en 50 actions de 1000 francs
chacune. Les actions sont au porteur. Les publications de la socidtd sont
valablement- faites dans la Feuille d'avis officielle du Canton de Gendve. La
socidtd est administrde par un conseil d'administration- composd de un ä
trois membres. Elle est valablement engagde par la signature de son administra-
teur s'il n'y en a qu'un, ou par la signature collective de deux administrateurs

s'il en est nommd plus d'un. L'administrateur de la socidtd est Samuel
Favarger, rdgisseur d'immeubles, de Gendve, domicilid ä Plainpalais.

Affaires immobilieres et commerciales et usine
de rdcupdration demdtaux. — 12 septembre. La maison Jean
Piguet, affaires'immobilidres et commerciale6, k Geneve (F. o. s. du c. du
10 mars 1917, page 403), ajoute ä son genre d'affaires l'exploitation d'une
usirie de rdcupdration de mdtaux, k Richelien (commune de Collex-Bossy).

Horlogerie et bijouterie, etc. — 12 septembre. Le chef de
la maison A. E. Goiffon, k Gendve, est Auguste-Edouard Goiffon, de
nationalitd fran^aise, domicilid k Gendve. Commerce d'horlogerie et bijouterie,
commission, exportation, importation, avec enseigne: «Comptoir Gdndral
d'horlogerie et de bijouterie». 6, Rue du Commerce.

12 septembre. La Socidtd'commerciale de Sdndgambie, socidte anonyme
ayant son siöge ä Gendve (F. o. s. du c. du 11 ddcembre 1917, page 1932),
a, dans son assemblde gdndrale extraordinaire du 24 aoüt 1918, ddcidd sa
dissolution et ddsignd en qualitd de liquidateurs, les membres du conseil
d'administration," savoir: Ennemond Morel, Philippe Nicollerat et Maurice
Chabridres (tous iriscrits), lesquels engageront individuellement la socidtd en
liquidation.
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tiflterrecbferegfeter — Regisfte des regimes natrimenlnx
Registro de! beul mattimoitfali

Bern — Berse — Beraa
Bureau Bern

1918. 12. September. Die Ehegatten Dr. Alfred Schmid, Arzt, in
Bern, und S e 1 i n e geb. Faisst, daselbst, haben durch Ehevertrag vom 22.
August 1918 Gütertrennung vereinbart. Der Ehemann ist Gesellschafter der
Kollektivgesellschaft «Adolf Schmid's Erben» in Bern.

13. September. Die Ehegatten Reinhold Schwank, Turnschuhfabrikant,

von Landschlacht, und Ida geb. Berner, beide in Wabern, haben
durch Ehevertrag vom 26.August 1918 Gütertrennung vereinbart. Die
Ehefrau ist Inhaberin der Firma «I. Schwank-Berner» in Wabern.

Schweiz. Amt for geistiges Eigentum

Bureau suisse de la proprifitfi intellectuelle — Ufficio srizzero della proprietä intellettuale

Marken — Marques — March©

Bintragungen — Bnregistrements — Iscrizioni
W«> 42525. — 28 aoüt 1918, 8 h.

The Goodyear Tire and Rubber Company, fabrication et commerce,
Akron (.Ohio, E.-U. d'Amerique).

Tampons poor fers ächeval; reconvremenls en caoutchouc;
talons et semelles en caoutchouc poor bottes et soulfers.

W» 42526. — 28 aoüt 1918, 8 h.

The Goodyear Tire and Rubber Company, fabrication et commerce,
Akron (Ohio, E.-U. d'Amerique).

Bandages en caoutchouc.

W° 42527. — 10 septembre 1918, 11 h.

Leo Landry, fabrication et commerce,
Tramelan-dessus (Suisse).

Bonton de pantalons, bonton ä pression, oeillets, crochet
de sonliers, machines, pi&ces de machines.

MAGALI
!¥• 42528. — 11 septembre 1918, 8 h,

The Goodyear Tire and Rubber Company, fabrication et commerce,
Akron (Ohio, E.-U. d'Amerique).

Semelles et talons pour bottes et sonliers, formes d'nne
composition artificielle.

n

W° 42529. — 11 septembre 1918, 8 h.

Savonnerie Valaisanne, fabrication et commerce,
Monthey (Yalais, Suisse).

Savons, lesstves, mati&res grasses, cristanx de Noude,
articles de blanchisserie.

ÄTr. 42530. — 11. September 1918, 8 Uhr.
Conservenfabrik Rorschach A. G. in Rorschach (Fabrique de
Conserves de Rorschach S. A. ä Rorschach; Factory of preserved

products Rorschach Limited Company Rorschach), Fabrikation,
Rorschach (Schweiz).

Konserven und .Konfitüren.

Kr. 42531. — 11. September 1918, 8 Uhr.

Cigarettenfabrik Nilos A.-G., Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Tabakfabrikate.

BTOILE DE NIL
Firmaänderung — Modification de raison

N0« 32393, 32394 et 32517. —Selon inscription du 28 juillet 1917 au registre
du commerce, la Sociätä anonyme H. et A. Dufaux & Cie., aux Acacias
(Carouge), titulaire de ces marques, a modifie sa raison sociale qui est ac-
tuellement: Sotosacoche, soolätä anonyme. — Communique au bureau et
enregiströ le 10 septembre 1918.

Erlöschen der Auswanderungsagentur Carlo Foppa (Unione) in Chiasso

Das am 30. März 1909 Herrn Carlo Foppa in Chiasso erteilte Patent zum
Betriebe der Auswanderungsagentur «Unione» daselbst ist am 17. November
1917 erloschen.

Ansprüche, die nach Massgabe des Bundesgesetzes vom 22. März 1888
betreffend den Geschäftsbetrieb von Auwanderungsagenturen, von Behörden,
Auswanderern, Passagieren oder Rechtsnachfolgern von solchen an die für
die Agentur Carlo Foppa (Unione) in Chiasso deponierte Kaution geltend
gemacht werden wollen, sind dem unterzeichneten Amte vor dem 17. November
1918 zur Kenntnis zu bringen. (V 711)

Bern, den 20. November 1917.
Schweizerisches Atiswanderungsamt.

Avis concernant l'extinction de la patente de l'agence d'emigration
Carlo Foppa (Unione), ä Chiasso

La patente delivree en date du 30 mars 1909 ä Monsieur Carlo Foppa ä
Chiasso pour l'exploitation de l'agence d'emigration «Unione» au meme lieu
a 6t6 aunulee le 17 novembre 1917.

Les demandes d'indemnite que les autorites ou les Emigrants et passagers,

ou les ayant-cause de ceux-ci, ont ä faire valoir, sur la base de la
loi föderale du 22 mars 1888 concernant les operations des agences
d'emigration, contre l'agence Carlo Foppa (Unione) ä Chiasso doivent 6tre adres-
sees ä l'office soussigne avant le 17 novembre 1918. (V 721)

Berne, le 20 novembre 1917.
Office suisse de l'emigration.

Aktiven

Schweizerische Unfallversicherungs-Aktiengesellschaft in Winterthur
Bilanz am 31. Dezember 1917' Passiven

Fr. Ct..
4,000,000 —

67,891 90 •

1,140,025 —
66,271,683 40

7,110,943 98
1

685,166 75

79,275,711 03

Obligationen der Aktionäre (für die noch nicht einbe¬
zahlten h0 % des Aktienkapitals).

'Kassabestand.
Prämienausstände. s

Kapitalanlagen einschliesslich Grundbesitz. und Policen¬
darlehen.

Bankdebitoren.
Stückzinsen auf Kapitalanlagen. (B. 14)

Wlntertbnr, den 6. September *918.

Aktienkapital (wovon z. Z. 60 % 6 Millionen Franken
einbezahlt)

Prämienreserven netto
Schadenreserven netto
Deckungskapital für Renten netto
Rückstellung für ausstehende Prämienguthaben
Rückstellung für Prämienstornierungen
Reservefonds
Spezialfonds
Beamtenfürsorgekasse
Kreditoren • •

Garantiebeträge für Arbeiterversicherung m Frankreich und
Belgien

Nicht bezogene Dividenden für 1914, 1915 und 1916
Gewinn- und Verlust-Rechnung

Fr. Ct.

10,000,000
24,336,698
26,215,510 15

1,208,510 —
1,000,000 —
1,400,000 —
6,000,000 —
3,767,417 70
1,546,937 50

976,660 53

577,337 15
2)640 —

2,244:000 —1

.79,275,711 03,

Schweizfrische ünfaUyersicieiiMgs-AWfeageseöscäaft 1a Whrterthir:
BO »6 HARD.
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Vente de fromages en mi-gros et detail
(Complement da 29 aoöt 191S ä 1* decision du Departement sui6sc de l'eeonomie publique

du 29 juin 1918).

Art. 1. Les prix maxima fixös par la decision du 29 juin 1918 seront
modifies comme suit:

A. Vente par pieces en tiercs :

11. Fromage de Piora avec au moins 45 % de mattere grasse dans
la substance söche, produit dans les alpes des valtees Maggia, Leventina,
Bedretto et Bienio: Ire qualite: fr. 470, IIm* qualite: fr. 425 les 100 kg.

12. Fromage ä päte demi-molle, tel que Gomser, - Battelmatt, Ur-
seren et genres similaires de leurs contrees d'origine, ainsi que le
fromage type Piora des valtees d'Isone, Morobbia, Verzasca, Colla, Oser-
none et Misox: Ira qualite: fr. 410, IIma qualite: fr. 355 les 100 kg.

B. Vente au detail (chez le dötail lant):
11. Fromage de Piora, comme n° 11 ci-dessus: Ira qualite: fr. 5. 40,

IIma qualite: fr. 4. 90 le kilo.
12. Froniage ä päte demi-molle et Piora, comme n* 12 ci-dessus:

Ira qualite: fr. 4. 80, IIma qualite: fr. 4. 20 le kilo.
Art. 2. Les prix fixös sous les nos 11 et 12 de la decision originale

du 29 juin 1918 sont annules.
Art. 3. La presente decision entre en vigueur le 18 septembre 1918

et restera applicable aussi longtemps que la decision du 29 juin 1918
concernant la vente de fromage tteploiera ses effets. Elle aura un effet
rätroactif au Ier septembre 1918 pour tous les achats et les ventes effec-
tu£s depuis ce jour.

Prix maxima pour l'approvisionnement du pays en bois de
charpente, equarris ou sci6s, et en sciages

(Decision du Departement suisse de l'interieur du 7 septembre 1918.)

Article premier. Les prix maxima ci-dessous sont fixös pour
l'approvisionnement du pays en bois de charpente, öquarris ou scies, et en
sciages:

Bois de charpente, 6 q u a r r i s ou s c i 6 s.

1. Bois de construction et de charpente, jusqu'ä 6 m. de long et
jusqu'ä 21 cm. ä l'öquerre fr. 136 par m3.

2. Bois de construction et de charpente depassant 6 m. de longueur,
majoration par m. de longueur en plus fr. 2 par m3.

Cette-majoration ne peut etre comptee qu'ä partir da'8 m. de
longueur pour les chevrons de moins de 200 cm2 de section.

3. Bois de construction et de charpente, majoration par cm. au delä
de 21 ein. ä lräquerre fr. 2 par m3.

4. Bois de galandage fr. 130 par m3.

Sciages.
5. Doubles lattes fr. 155 par.m3.
6. Lattes ä tuiles fr. 170 par m3.
7. Couvre-joints fr. 210 par m3.
8. Madriers, IIa et IIIa choix fr. 140 par m3.
9. Planches alignöes en cßne, de 21 ä 40 mm., Ir* et IIa choix

fr. 155 par m3.
10. Planohes alignöes en cöne, de 21 ä 40 mm., IIa et I'll® choix

fr. 140 par -m3.
Les prix de 4 4 10 -ne sont valables que si la marchandise ne com-

prend pas plus de 15 % de bois de moins de 4 m. de longueur.
11. Planches en plots de 15 ä 23 mm. Ier et 4Ie ohdix, articles de

menuiserie, fr. 155 par in8.
12. Planches en plots de 24 ä 60 mm., Ier et II® choix, articles de

menuiserie, fr. 145 par m8.
Art. 2. Ces prix s'appliquent d'une mantere gönörale ä

l'approvisionnement dn pays, indöpendamment du fait que la maisen qui vend,
exporte ou n'exporte pas 'de bois. Sauf arrangement special prävu, ils
concernent suivant 'I'usage local d'avarit la guerre, la livraison des bois
franco, soit ä la gare d'expödition, seit ä celle de reception. Les prix
pourront-ötre majores, de TO % au plus, si les lots'cubent moins de 5 ms.

Art. 3. Les prix seront calcutes sur la base de l'ötihelle en usage
jusqu'ici, s'il s'agit de bois dont les dimensions ne sont pas mentiomtees
dans la lisle ci-dessus. KSfiS

Airt. 4. La präsente decision s'applique anssi aux contrats de livrarscra
et aux engagements de livrer, conclus avant sa mise en vigueur, mais
uon encore complement exöcutös par les deux parties.

Art. 5. L'inspection Suisse des forSts, en sa qualirä de centrale föderale

des 'bois, oontröle l'observa'tion des pTix maxima. Les maisons de
commerce des bois et les scieries devront permettre ä ses organes de
verifier leurs livres et leurs souches de factures et de fournir tout ren-
seignement ddsirä.

Art. 6. Des permis d'exportation ne sont accordds en principe qu'en
faveur des proprtetaires de scieries Ct exceptionnellement en faveur de
marchands possedant des entrepots de bois fa?onnes. lis sont accordes
par le Departement suisse de l'öconomie publique, sur la baäe des
provisions de bois düment constates, ä condition que le beneficiaire s'engage

ä disposer constamment pour l'approvisionnement du pays, de
quantites süffisantes de bois scies des dimensions usuelles. Les syndicats
exportateurs de bois et leurs sections sont responsables de l'observation
des obligations impos6es aux maisons qui exportent. Celles-ci scrviront
d'abord leur clientele ordinaire; les directions des syndicats veilleront ä
ce que les obligations de livrer soient uniform6ment räparties entrc ces
maisons.

Art. 7. Les exportateurs et toutes les maisons qui font le commerce
des bois ou qui possedent des scieries sont tenus de vendre les sciages
menti'onnös ci-dessus aux acheteurs solvables domiciltes en Suisse. Les
vendeurs sont en droit de poser les conditions de paiement en usage
dans le pays et dans le commerce, et d'exiger des garanties. Les char-
pentiers, menuisiers, maitres dtetat et autres int6ress6s ne peuvent rä-
clamer la livraison de bois aux prix fixds ci-dessus que pour des travaux
destines au pays.

Les acheteurs, y compris les menuisiers et les entrepreneurs de
construction, qui fournissent ä ltetranger des bois fa?onn6s ä la scie ou des
articles en bois comptetement achevös, ou qui vendent des bois fa$onn6s ä
la scie, ä l'inrärieur du pays, perdent tout droit ä recevoir des scieries,
des bois de charpente ou des sciages, aux prix fixös ci-dessus.

Les maisons qui exportent mais ne font partie d'aucun syndicat,
sont tenues de fournir du bois pour l'approvisionnement du pays, dans la
nteme proportion que les membres des syndicats. Elles auront ä se con-
former ä cet ögard aux ordres des autorites föderales qui leur parviendront
par l'iaterntediaire des syndicats.

Art. 8. Les -divergences '«Popioion uurgissanft au sujet des livraisons
ou de l'obligation de. livrer des bois aux conditiens qui präeödent seront
soumises d'abord it la direction du syndicat qui cherchera ä obtenir un
arrangement. Si eile ne peut y parvenir, l'inspection suisse des feräts

döcidera sans appel, aprös avoir enteudu les parties, en tant du moins
qu'il s'agit des dispositions de la präsente decision.

Le Departement suisse de l'eeonomie publique retirera sur la
proposition de l'inspection suisse des .foräts le droit a'exporter aux proprtetaires

de scieries et aux syndicats qui ne se conformeront pas aux
obligations qui leur sont imposöes pour l'approvisionnement du pays.

Art. 9. Celui qui enfreint ou cherche ä 61uder les prescriptions de
la präsente decision, sera passible des sanctions pönales stiputees &
('article 3 de l'arrärä du Conseil f6d6ral du 18 janvier 1918 concernant
l'appiovisionnement du pays en bois d'oeuvre.

Art. 10. La presente decision entrera en vigueur le 16 septembre 1918.

Ravitaillement du pays en choux cabus et en navets (raves)
(Däeision du Departement suisse de l'eeonomie publique du 9 septembre 1918.)

Article premier. L'achat des choux cabus et des navets (raves) de
la production indigene de 1918 en vue de la revente ou de la transformation

industrielle pour la vente (choucroute, compöte aux raves) n'est
permis qu'aux personnes et maisons en possession d'une autorisation
ttelivräe par la division de ('agriculture du Departement suisse de 1*6-
conomie. publique.

Ces autorisations d'achat ne sont pas nöcessaircs jusqu'ä nouvel avis
pour les choux cabus et navets: a) qui sont achetes et utilises pour les
besoins normaux du menage; b) qui sont rcmis directement par les de-
taillants aux consommateurs par la vente au marclte ou dans les maga-
sins, pour autant que les int6ress6s exer?aient d6jä ce commerce avant
le 1er aoüt 1916.

Art. 2. L'autorisation d'achat ne sera delivräe qu'aux personnes et
maisons en mesure de prouver qu'elles achetaient d6jä rägultercment des
choux et des navets avant le 1er aoüt 1916, et qui ont contractu envers
l'office central designe ä l'article 5 ci-apräs des obligations pour le
ravitaillement du pays. Des exceptions peuvent etre accordöes par la
division de 1'agriculture qui est aussi autorisöe ä ordonner d'autres
restrictions dans des cas spöciaux.

Les autorisations peuvent etre limitöes ä certaines circonscriptions
regionales; elles peuvent etre retiräes en tout temps.

Art, %. Les producteurs ne pourront vendre les choux et les navets
qu'aux personnes et maisons en possession d'une autorisation d'achat
(article premier), ä inoins que l'autorisation ne soit pas necessaire
(article premier, lettres a et b).

Art. 4. L'autorisation d'achat contere ä son titulaire le droit d'acheter
des choux et des navets en se conformant aux prescriptions de la
presente decision ainsi qu'aux mesures 6dict6es par la division de l'agricnl-
ture ou par l'office central dösignö ä l'article 5, d'entente avec celle-ci.

Art. 5. Est d6sign6 comme office central pour le ravitaillement en
choux cabus et navets:

L'office de l'uniondesfabricanlssuissesdechou-
croute pour la production des choux (K. B. S.), ä Berne.

La division de ('agriculture fixe les obligations speciales ä remplir
par l'office central et les porteurs d'autorisations d'achat ä l'ögard du
ravitaillement du pays en choux et navets et leurs produits.

Art. 6. Les demandeB d'autorisation d'achat de choux et de
navets doivent etre adressöes ä l'office central (K. B.S.) jusqu'au 20
septembre 1918. Le requörant joindra ä sa demande un releve de compte
16galis6 indiquant pour les ann6es 1915, 1916 et 1917 la quantity de
choux et de navets acheräs, introduits dans le commerce'ou transforntes
industriellement.

Art. 7. Celui qui est mis au benefice d'une autorisation d'achat doit
verser sur demande un cautionnement en garantie de la stricte
observation des prescriptions.

Art. 8. Quiconque achete des choux et des navets doit adapter ses
usages commerciaux aux prescriptions de la präsente decision et aux or-
donnances edictöes par la division de l'agriculture ou par l'office central
(K.B. S.) d'entente avec celle-ci.

Voici en particulier les engagements qu'auront ä remplir les
porteurs de cartes ou d'autorisations d'achat: a) effectuer les achats et les
ventes de choux, navets, et de leurs produits, aux prix et conditions
fixös; b) tenir, ä la demande de l'office central, la marchandise achetee
ä la'disposition du dit office ou la livrer aux personnes ou maisons
designees par celui-ci.

Art. 9. Les personnes et les maisons, y compris les commissions de
secours, qui ddsirent se procurer des choux et des navets pour ravitailler
la population, doivent se faire inscrire ä ('office oentral jusqu'au
25septembre au plus tard, en mentionnant la quantity dont ils ont besöin.
En s'inscrivant, les intdresses indiqueront leur d6bit ou leur consomma-
tion totale pour les annfees 1916 et 1917. La repartition se fera par
l'entremise de l'office central daas la limite des quantites disponibles
et selon les instructions de la division de l'agriculture.

Art. 10. Est d6clar6 nul tout contrat, conclu en contradiction avec
les präsentes prescriptions pour autant qn'il n'a pas 6t6 execute par les
deux parties lors de 1'entree en vigueur de la präsente decision.

La division de l'agriculture est antorisee ä saisir et ä säquestrer la
marchandise achet6e contrairement aux dispositions de la presente
-decision.

Art. 11. Les contraventions aux dispositions de la präsente decision
ainsi qn'aux prescriptions 6dict6es en vertu de celle-ci par la division de
l'agriculture seront punies en conformfte -des articles 6 et 7 de I'arrfite
du Conseil federal du 21 aoüt 1918 concernant le ravitaillement du pays
en produits des champs et 16gumes. Demeurent en outre reserves le re-
trait de l'autorisation d'achat ainsi qne le s6questre prävu ä l'article 10
ci-dessus, par les soins de la division de l'agriculture.

Art 12. La presente decision entre en viguenr le 16 septembre 1918.
Les ordonnances cantonales en contradiction avec cette decision seront
rapport6es ä la nteme date.

IIMM Ml - fjl II ÜÜI! - M MD WM
ffmlHen — Stand Ides Ktttteetnarfctes etc.

(Berieht des schweizerischen Geschäftsträgers in Rio de Janeiro, vom 16. Juli 1918.)

In der Botschaft des Staatspräsidenten von S. Paulo an den am
14. Juli eröffneten Sbaatskongress wird über den gegenwärtigen Stand
des Kaffeemarktes folgendes ausgeführt:

Die Ernte 1917/18 ergab rund 12 Millionen Säcke. Von der
vorjährigen Ernte war noch eine Million vorhanden. Davon wurden 7,370,115
Säcke ausgeführt, -die gtaatsregiernng von S. Paulo lagerte 2,954,454
Säcke für eigene Rechnung ein und die französische Regierung erwarb
eine Million Säcke. Ladebereit liegen in Santos 963,692 Säcke senon
verkauften Kaffees, so -dass der disponible Lagerbestand auf rund 600,000
Säcke zusammengeschrumpft ist.
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In den Tagen vom 24./26. Juni ging eine ausserordentlich heftige
Kältewelle Iber den Süden des Landes und vernichtete Hunderttausende
der kräftigsten jungen Sträucher. Aber auch die ärteftUrtllSfeeif erlitten
Schaden und werden sich nur langsam wieder erholen. Der hiesige Kaffeemarkt

benützte diesen Umstand, um die Preise in die Höhe zu schrauben.

Am 22. Juni notierte Typ 7 (good average) noch 6 $ 900 für 15 kg
und am 30. gleichen Monats schon 8 $ 200.

Nicht minder wurden durch die Kälte in Mitleidenschaft gezogen
die im Staat S.Paulo im grossen angelegten Rizinuspflanzungen,

die knapp vor der Ernte stunden. Unter 800 Reis das kg ist
heute kein • Rizinussamen mehr erhältlich und Oel kommt fast nicht
mehr auf den Markt. Desgleichen soll auch die Baumwolle im
Staate S. Paulo stark gelitten hahen. Dieser Artikel fällt indessen für
die Ausfuhr nicht in Betracht, da der ganze Ertrag im Lande vcrarheitet
wird.

Mit dem Sinken des Kurses sind in letzter Zeit die F r a c h t s ä t z e

nach Europa noch weiter gestiegen. Unter 1300 Milreis die Tonne, oder
zum heutigen Kurs rund 1200 Schweizerfranken, ist überhaupt kein
Raum mehr nach Genua, Marseille oder Cette zu finden und eine Besserung

dieser Verhältnisse ist einstweilen nicht zu erhoffen.

Untergang von Postdanpfern
Laut Mitteilung der schweizerischen Postverwaltung sind versenkt

worden:
1. Der englische Dampfer «Omrah» im Mittelmeer Anfang Mai

abhin. Er führte vermutlich die Schweizerpost, die gegen Ende April
und in den ersten Tagen Mai aufgegeben worden war, nach Aegypten,
Cypern, Französisch Somaliland, Britisch Ostafrika und Zanzihar, Ceylon,

Niederländisch Indien, Penang, Singapore, Siam, Französisch
Indochina; China.

2. Ein englischer Dampfer, dessen Name nicht bekannt gegeben
wurde, mit der am 21. Juni abhin in Genf abgegangenen und in der
Schweiz vom 14. bis 21. gleichen Monats aufgegebenen Post nach Aden
und Britisch Indien.

3. Der französische Dampfer (Australien* am 19. Juli abhin im
Mittelmeer. Er hatte vermutlich die Post an Bord, die in der Zeit vom
21. Juni bis gegen Mitte Juli nach Aegypten und Ostasien in der Schweiz
aufgegeben wurde.

Alle mit den vorgenannten Dampfern beförderten Posten sind als
verloren zu betrachten.

Im weitern sind folgende Dampfer gemeldet worden, ' die 1917 und
1918 im Mittelmeer versenkt und in beschränktem Mass zur Beförderung
von Postsendungen aus der Schweiz beaützt wurden: «Porto di
Smirne* (ital.), 6. März 1917 (Postpakete und Briefe nach Aegypten;
An nam* (frz.), Mai oder Juni 1917 (Briefschaften für Algier und die

Orientarmee); «Marco Minghetti» (ital), Juli 1917 (Postpakete nach
Aegypten); «Porto di Adalia» (ital), 7. Juli 1917 (Postpakete nach
Australien); «Eloby» (engl.), Juli oder August 1917 (Briefschaften für
die Orientarmee); «Natal» (frz.), September 1917 (Briefschaften nach
Aegypten); «Dives» (frz.), Januar 1918 (Briefschaften nach Algerien);
«Le Gardi (frz.), 26. Mai 1918 (Briefschaften nach Algerien); ferner
ein englischer Dampfer ab London am 23. Mai abhin,. mit Postpaketen
nach Niederländisch Indien.

Der englische Dampfer «A n d a n i a», der auf der Fahrt von Europa
nach New York im Januar 1918 torpediert wurde, führte anscheinend
keine Schweizerpost.

Ausser den hereits früher gemeldeten Posten nach und von R u s s -
land sind noch die am 4. und 5. Januar 1917 in der Schweiz
abgegangenen Postsendungen infolge Versenkung des norwegischen Dampfers
«Ingeborg» als verloren zu betrachten.

Der französische Dampfer «Andrö Lebon», der die im Februar
1918 aufgegebenen Posten aus der Schweiz nach Niederländisch Indien,
Französisch Indochina, Siam und China mit sich führte, erlitt in der
Nähe von Singapore Schiffbruch. Diese Posten haben lange Zeit im
Wasser gelegen; ein Teil der Briefschaften, dessen Adressen dadurch
unleserlich geworden waren, konnte deshalh weder dem Adressaten
eingehändigt, noch an den Absender zurückgesandt werden.

Petroleum- und Benzineinfuhr. (Mitgeteilt von der Warenabteilung des
Schweiz. Volkswirtschaftsdepartements.) Es ist dieser Tage unter Hinweis auf
die letzten statistischen Einfuhrziffern durch die Presse eine Notiz verbreitet
worden, dahingehend, dass die Petroleum- und Benzineinfuhr in den letzten
Wochen eine erfreuliche Steigerung erfahren habe. Diese Meldung hat nun,
wie mehrfache Anfragen von Konsumenten zeigen, in weiten Kreisen Anlass
zu der irrigen Auffassung gegeben, dass für die Zukunft eine vermehrte Zuteilung

von Benzin und Petrol an die Verbraucher zu erwarten sei. Wenn auch
richtig ist, dass die Petrol- und Benzinankünfte in der letzten Berichtsperiode

sich erhöht haben, so darf daraus nicht etwa auf eine allgemeine
Besserung unserer Benzin- und Petrolversorgung geschlossen werden, denn
diese gibt in Anbetracht der geringen Vorräte und ungünstigen Aussichten
für den Import nach wie vor Anlass zu ernsthaften Bedenken. Von einer
Erhöhung der Zuteilung, namentlich von Benzin, kann unter diesen Umständen
vorläufig nicht die Rede sein. Zudem muss dem Umstand Rechnung getragen
werden, dass der Benzinbedarf namentlich in letzter Zeit erheblich zugenommen

hat. So benötigen die Landwirtschaft infolge Verwendung von
Traktoren, Motorpfltigen und Motoren zum Dreschen, sowie die ausgedehnten
Torfausbeutungsanlagen immer grössere Mengen an Brennstoff. Ebenfalls
haben zur Vermehrung des • Brennstoffkonsums die Holz- und Kartoffeltransporte

für Städte und Gemeinden beigetragen und nicht zuletzt war von
ungünstigem Einfluss der schlechte Ernährungszustand und die dadurch stark
reduzierte Leistungsfähigkeit der Pferde.

Alle diese mannigfachen Faktoren zwingen weiterhin zu äusserst
sparsamem Haushalten mit den vorhandenen Benzin- und Petrolvorräten.

— Schweizerischer Arbeltsmarkt Die Situation des Arbeitemarktes im
A u g u 81 ist infolge verminderten Arbeiterbedarfs im Baugewerbe, namentlich
aber in der Eisen- und Metallindustrie, wie auch in der Textilindustrie und
Landwirtschaft etwas ungünstiger geworden. Trotzdem ist die Arbeitslosenziffer

zurückgegangen, weil immer noch eine Verteilung freigewordener
Arbeitskräfte in gleichartige Betriebe oder auf andere Arbeitsplätze möglich
war. Unter den Metallarbeitern hat die Abwanderung nach dem Auslande
wieder zugenommen.

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 13. September Herrn Carlos Munos
Hurtado, der zum Generalkonsul von Chili in der Schweiz, mit Sitz in Genf,
ernannt worden ist, in dieser Eigenschaft anerkannt.

— Das sekvalxariseks Haalalsraflstar. Unter diesem Titel ist im Verlage des
Art Institutes Oreli Füssli, Zürich eine Publikation erschienen, in der der
Handelsregisterführer des Kantons St Gallen, Dr. J. Bick, eine übersichtliche Darstellnng der
Rechtsverhältnisse des Handelsregisters gibt Die Schrift enthält ausserdem eine
Anleitung zu Anmeldungen für Einzelpersonen und Gesellschaften mit Musterbeispielen.
Neben [dem Verzeichnis der kantonalen Registerbehörden und Registerbureaux sind

ferner die einschlägigen Bestimmungen des Zivilgesetzbuches und des Obligationenrechts
sowie die wichtigsten Bestimmungen der Verordnungen des Bundesrates wiedergegeben.
Die Schrift, die insbesondere der Geschäftswelt ein willkommener Wegweiser sein wird,
ist im Buchhandel zum Preise von Fr. 5 zu beziehen.

• •*
Destruction de paquebots-poste

Les paquebots-poste ci-aprös ont ötö coulös:
1. Le paquebot anglais «Omrah», au commencement de mai

dernier, dans la Möditerranöe. II transportait probablement le courrier
suisae, consignö vers la fin d'avril et les premiers jours de mai, pour
l'Egypte, Chypre, le Somali frangais, l'Afrique Orientale britannique et
Zanzihar, Ceylan, les Indes nöerlandaises, Penang, Singapore, Siam,
1'Indo-Chine frangaise et la Chine.

2. Un vapeur anglais dont le nom n'a pas 6t6 communiquö, avec
le courrier expödiö de Genöve le 21 juin dernier et consignö en Suisse
du 14 au 21 du möme mois pour Aden et l'Inde britannique.

3. Le vapeur frangais «Australien», le 19 juillet dernier, dans
la Möditerranöe. II avait probablement ä hord le courrier ä destination
de l'Egypte et de l'Asie Orientale, consignö en Suisse du 21 juin jusque
vers le milieu de juillet.

Tous les envois postaux transports par ces paquebots sont ä con-
sidörer comme perdus.

En outre, nous avons ötö avisös que les paquebots suivants, coulös
dans la Möditerranöe en 1917 et 1918, avaient ä bord, en quantity
limitöe, des envois postaux provenant de Suisse: «Porto di Smirne»
(ital.), 6 mars 1917 (colis postaux et correspondences pour l'Egypte);
«An nam* (frang.), mai ou juin 1917 (correspondances pour l'Algörie et
l'armöe d'Orient); «Marco Minghetti» (ital.), juillet 1917 (colis
postaux pour l'Egypte); «Porto di Adaglia» (ital.), 7 juillet 1917
(colis postaux pour l'Australie); «Eloby» (angl.), juillet ou aoüt 1917
(correspondances pour l'armöe d'Orient); «Natal» (frang.), septemhre
1917 (correspondances pour l'Egypte); «Dives» (frang.), janvier 1918
(correspondances pour l'Algörie); «Le G a r d» (frang.), 26 mai 1918
(correspondances pour l'Algerie); ainsi qu'un vapeur anglais, parti de
Londres le 23 mai dernier (avec des colis postaux pour les Indes nöer-
landaises).

Le vapeur anglais aA n d a n i a», torpillö pendant la traversöe d'Eu-
rope pour New York en janvier 1918, ne transportait, parait-il, pas de
'courriers suisses.

Outre les courriers en provenance et ä destination de la R u s s i e
döjä annoncös pröeödemment, ceux qui ont 6tö expödiös de Suisse les 4
et 5 janvier 1917 doivent encore ötre considörös comme perdus dans le
naufrage du paquebot norvögien «Ingeborg».

Le psquebot frangais «Andrö Lebon», qui avait ä bord lgs courriers

consignös en Suisse pendant le mois de fövrier 1918 ä destination
des Indes nöerlandaises, de l'Indo-Chine frangaise, de Siam et de la
Chine, a coulö dans les parages de Singapore. Ces courriers ayant sö-
journö longtemps dans l'eau, une partie des correspondances dont les
adresses sont devenues illisihles n'ont pu ainsi ni ötre remises aux des-
tinataires, ni ötre retournöes aux expöditeurs.

Importation de pötrole et de benzine. (Communique de la Division des
marchandises du Departement suisse de l'öconomie publique.) La presse a
publiö ces derniers jours une notice basöe sur les derniers chiffres d'impor-
tation communiques pär le Bureau de statistique, indiquant que les
importations de p6trole et de benzine ont augmente d'uüe fagon r6jouissante au
eours de ces derniöres semainee.

Cette information, ainsi que de multiples demandes de consommateurs
en font foi, a pröte dans de nombreux milieux ä la conception erronee que des
livTaisons plus importantes de benzine et de pötrole pourraient Stre faite6
ä l'avenir.

S'il est exact que les arrivages de pötrole et de benzine ont augments
depuis le dernier rapport, on ne saurait nöanmoins en tirer pour conclusion
une amelioration gönörale de notre approvisionnement en benzine et en
pötrole, qui continue ä laisser fort ä dösirer, ötant donnö les provisions
restreintes et les perspectives döfavorables pour les importations ultörieures.
Dans ces circonstances, il ne peut Stre question pour le moment d'une augmentation

des adjudications, notamment pour ce qui conceme la benzine. H
convient ögalement de considörer que, ces derniers temps, la demande de
benzine a augments considörablement. L'agriculture, par suite de l'emploi de
tracteurs, de charrues ä moteur et de machines ä battre, ainsi que les
exploitations 8'occupant de l'extraction de la tourbe, demandent des quantitös
toujours plus considerables d'essence. Les transports de bois et de pommes
de terre pour les villes et les communes ont ögalement contribue ä augmenter
la con8ommation de benzine; le mauvais 6tat de nutrition des chevaux et,
parlant, leur capacitö de travail fortement röduite, n'a pas ötö d'autre part
sans exercer ici une influence döfavorable.

Ces multiples facteurs obligent ä n'utiliser qu'avec la plus grande 6co-
nomie les reserves de benzine et de pötrole existantes.

— Consulats. M. Carlos Munos Hurtado, nommö Consul gönöral du Chili
en Suisse, avec residence ä Genöve, a ötö reconnu en cette qualitö par le
Conseil födöral.

Vom schweizerischen Geldmarkt.
OlflsltUM BamMlskente ont Fitvataata.
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Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich'die
Postverwaltong das Recht vor, für die Ueberweisungen andere als die obgenannten
Korse anzuwenden nnd sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

Vu la sanation extraordinaire qui exist« - actuellement,' ^Administration des postes
•e rfserve le droit d'appllquer d'autres coun que ceux indlqnät d-dessns, et de la
adapter chaqoe fois anx fluctuations.
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- Postscheck- und Giroverkehr — Cheques et virements poetaux
Nr. 36. Nene Beitritte. — 7. IX. 1918. — Nouvelles adhfslanz.

Aeaelas: I. 1608 Wrage, Charles, agent d'affaires.
Aarau: VI. 470 Bahnhofapotheke L. BOrgiaser.
Aroea: X. 727 Steinmann, Engen, Kohlen.
Allaman: II. 1606 Demont, A.
Basel: Y. 3699 Chappins, Francois, Kaufmann. - Y. 280 Dielmann, G., Clramiques en

gros. - V. 3700 Gemeinnützige Gesellschaft. - V. 3707 Hartmann, A., & Cle.,
Armaturenfabrik. - V. 3686 Meder & Kasper, elektr. Installationen. - V. 8702 Potozki,
Heinrich, Manufakturwaren. - V. 8708 Quartieramt der Stadt Basel. - V. 8711
Sch&rer-Stanb, Karl. - V. 3698 Wall, A., Spezereihandlnng.

Bern:.IH. 1187 „Eika", Einkaufstelle des Schutzverbandes der papierrerarbeitenden
Industrien in der Schweiz. - HI. 1681 Ramseyer, Theodor, Wasserleitungsnnternehmer.
- IU. 2148 „Rattapan"-Vertretung für die Kantone Bern und Oberwallis, R. Lütz.
- 'HI. 2891 Regional-Comitd der Zentralschwell des Schweiz. Fussball-Verbandes.
— HI. 2389 Sauer, Ch., Kaufmann. - III. 2896 Schärer-Schnorf, G. — III. 2892 Schweiz.
Bnchbinderverband, Sektion Bern. - IH. 2899 Socl4t4s immobileres de l'Armie dn
Saint. - HI. 2386 Wälti, F., Papeterie. - III. 2898 Weibel, Rudolf, Cichorlenfabrik.
— IH. 2865 Wyttenbach & Cie., Wilh. - III. 2081 Zellweger, Walter, Telephon-
Adressbuch-Verlag.

Blei: IYa. 748 Seiler, K., Baugeschäft.
Borgdorl: Hlb. 268 Zimmermann, E., Notar.
Chamoson: IIc. 269 Farquet, Jos., receveur du district de Conthey.
Chaux-de-Fonds: IYb, 247 Chütiiion, Henri, fabrique „Castelo".
Chor: X. 728 Lohr, J., & Cie., Drogerie & Sanitätsgeschäft.
Clavadel: X. 729 Weckesser, Emil.
Bavos-Dorf: X. 726 Bächtold & Cie.
Derendingen: Ya. 468 Aebi, E. - Ya. 462 HI. Kantl. Ornithol. Aussteilung.
Feldpost: VH. 1286 Geb.-Inf.-Brigade 16. Quartiermeister.
Frlbonrg: Ha 276 Paroisse r£formte (Reformierte Pfarrei).
Genäve: I. 1604 Diel, Marius, & Baud, C, comptoir commercial „Pronto". - 1.1600 Guye,

William, fabrique de scies k m4taux. - I. 1607 Librairie J. Jacqnemond. - I. 1598
Maison Wiehr, fourrures. - I. 1609 Roch, Achille, conffseur-glacier. — 1.1603 Ruaklin,
J. B. - I. 1610 Siröne, la, S. A.

Goldan: VH. 1239 Fabrikation und Agentur „Rigi".
Gordoia: XI. 823 Unione viticultori della sponda destra del Ticino.
Hägendorf: Vb. 278 Flury, Otto, Spiralbohrerfabrik.
Herslwll: Va. 194 Rüefli & Vogt, Schraubenfabrik und FajondrehereL
Kiesen: IH. 2385 Daepp-Hopf, Paul, Oppligen.
Landqnart: X. 39 Rhätische Bahn (Lagerhausverwaltang.)
Langgass: IX. 1974 Gautschi, Gottlieb, Colosseumstrasse 25.
Laatanne: H. 1346 Delacrltaz, Rene, m4canicien-dentiste. - II. 632 Dolci, S. A.,

parfumerle et prodnits chimiques. - U. 186 Levy & Favez, Drs. — U. 1398 „La
Montagne en Suisse", P. Langer. - II. 1307 Studer-Ponnaz, S., courtage, representations,

vins etc.
Langnau (B.): IYa. 745 Ornithologischer Verein.

Leearno: XI- 826 Tipograffa elvetica Nicolö & Zaccheo e ammlnistrazione del giornale
'»B P*i»f5buoH oJsifi?:! ;

Lugano: XL,^28'4prpartkoni, C., ciell e motocicIL
Lfiu*lllüh-G«ldbaek-. IHb. 274 Chemische Industrie Lützelflüh.
Lazernt VH. 1240 Lüthy, A. & U., Pelzwaren-Fabrikation. — VII. 1284 Dommen, J.,

Fuhrhalterei. - VII. 1238Schäppi-Arnold, A. — VH. 1248 8tyger, Gotthard, Fuhrhalterei.
Maropgla: XI. 827 Parodi, Francesco, fabbrica prodottl chimlcl.
Maggen: VII. 1237 Waisenamt
Manzlken: VI. 1061 Arnold, Merz & Cie.
Merllgan: HI 2397 Amstutz, E., Sägcrel und Holzhandlung.
Münsingen: HI. 1897-Wyttenbach, Ernst, Möbelfabrik.
Nenehätal: IV. 628 Baumgartner, früres, entr.de couverture et reprdsentants.
Oberrieden: VIII. 6988 Staub-Helbliog, E., Kaufmann.
Oberriet: IX. 1971 Lüchinger & Kühnls, Mech. Ziegelei und Kalkbrennerei.
Oberwll (B.-L.): V. 8701 Launer, Aug., Papierhandlung.
Obstalden: IXa. 208 Schoch-Holgn4, M.
Oetllkon: VU1. 5994 Keller-Gigou, J.
Forrentrny: IVa. 729 Hnblard & Choqnard, fils,
Fnidonx: ü. 1549 Vuillenmier, Marcel.
Rlebtersnll: VHI. 6987 StricklerSchäppi, Hch.', Kaminfeger und Dachdeckergeschält.
SL Gallen: IX. 1950 Billard-Club. — IX. 1974 GantBchi, Gottlieb, Colossenmstrasse 25.

- IX. 1919 Fitze-Grundlehner, C., Generalagentur „Teutonia". — IX. .1975 Hörler &
Schell. - IX. 1976 Imthurm, Franz. - (IX. 1972 Naef, Albert, Ugenstrasse 2. - 1X1967
Nenweiler & Kurz, Agentur-Commission. - IX. 1969 Schwarz, J., Schmiedgass 14. -
IX. 1970 Zink, G., Maschinen nnd Werkzeuge.

Sebaffhansen: YHIa. 614 Kantonskriegskommissariat und kant. Zenghansverwaltung. —

VHIa, 612 Kunstverein.
Seebaeh: VHI. 5004 Baumgartner, Th., Grundbuchgeometer.
Sigrlsnll: IH. 1796 Gemeindekasse.
Splez: ni. 1912 Zimmermann & Cie., Holzwarenfabrik.
Slon: nc. 178 Machoud, 0., & Cle., camlonnage officlel des C. F. F.
Trogen: IX. 1693 Müller, W., Fuhrhalter.
Ilster: VIII. 6984 Widmer-Banert. H., Hut- nnd Pelzwarenhandlung.
Walterswil: lila 251 Gotthelfvereln des Amtes Trachselwald, Kassier.
Worb: III. 2282 Feiler-Mlnder, Fritz.
Wlnterthnr: VIHb. 567 Bretscher, Otto, Dachdeckermeister.
Zeflngen: VI. 1056 Schweiz. Uhrgläserfabrik A.-G. - VI. 1057 Snter, Fritz, Mechanische

Tricotweberei.
Zürich: VHI. 5968 Asper, Hans, Dr., Zahnarzt. - VHI. 6982 Braunstein, Abraham, Dr.,

Journalist. — VIH. 6986 Buser, Hans, Sekretär. - VHI. 5981 Hofanowltsch, A.,
Kaufmann. - VIH. 6908 Instituto librario italiano. — VIII. 6995 Kurz, Josef, Vertretungen.
- VIH 6975 Lüscher, Fritz, Dr., Zahnarzt. - VHI. 6966 Malkin & Cie., Leiser, Zigarettenfabrik.

- VIII. 6978 Nigg & Co., Grossgärtnerei. - VIH. 6990 Office central suisse
dn coton. - VIII. 6993 Roth & Stump, Elektr. Anlagen. - VHI. 6992 Sanft, Gebrüder,
Cigaretten en gros. - VIII. 6990 Schweiz. Baumwollzentrale. - VIH. 6986 Schweiz..
Bierbrauerverein. - VIII. 6983 Stump, August, Rennweg 86. - VHI. 6990 Ufficio
centrale svizzero del cotone. - VHI. 3767 Widmer, J., Stickerei und Wäschefabrik.
- VHI. 5998 Zncker, Wilhelm, Agentur und Commission.

Annoncen - Regle:
PTJBLICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi

' Rägie des annonces:
PTJBLICITAS 8.J

II

Assemblee generale ordinaire
au Cercle du Musee, ä Neuchätel

le lundi 23 septembre 1918, ä IVa heures apres-midi

Ordre du joar:
1. Proces-verbal de i'assemblöe gönörale du 17 septembre 1917.
2. Comptes de l'exercice social clöturö le 31 döcembre 1917. Rapports

y relatifs. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
3. Modifications statutaires. (5167 Q) 2418
4. Nomination du conseil d'administration pour trois ans.
5. Nomination des contröleurs pour 1918.

Pour avoir le droit d'assister ä l'assemblöe g6n6rale, les actionnaires
devront, conformöment au § 9 des Statuts, faire constater leur quality d'ae-
tionnaires pax le conseil d'administration, et en s'adressant pour cela au siöge
social

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs seront
döposös au siöge social huit joura avant l'assemblle gönörale.

Bärechwil, le 8 septembre 1918.

l<e conseil d'administration.

^tadt Winterthur
3Va°/o unifizierte Anleihe von 1903 von Fr. 20,000,000

V. Amortisiationszielaang
Auf den IS. Bizimbtr IIIS sind zur Sückiaklug al pari nachfolgende Nummern

ausgelost worden: rLit. Al, 93 Obligationen A Fr-. lOOO
168 1243 2106 3666 4636 6432 6017 6870 7444 8294 8786 9713
322 1360 2143 4068 4667 6643 6088 6878 7486 8882 9162 9757
420 1528 2282 4192 4820 5710" 6163 6895 7611 8482 9807 9869
66S 1664 2536 4199 4993 5741 6324 6901 7661 8486 9378 9886
666 1727 3086 4416 5021 5790 6639 6933 7926 8669 9389 9908
896 1837 8175 4437 6196 5925 6663 7140 7974 8687 9393
971 1923 8679 4601 5211 6967 6677 7197 8172 8649 9428

1226 1988 8607 4634 6223 6982 6816 7302 8202 8764 9446

Lit. B i)ö Obligationen A Fr*. 500
10059 11889 12808 14146 16136 16416 17391 13029 19289 19967
10104 11510 13163 14603 16862 16436 17486 18080 19325 19970
10124 11772 18179 14620 16476 16487 17578 18266 19390
10810 12189 13816 14649 15602 16613 17688 18302 19476
10688 12190 13886 14701 16613 16818 17871 18886 .19629
11136 12288 13466 14838 16907 16954 17872 18336 19668
11177 12407 •13661 14862 16942 17008 17878 18418 19687
11240 12428 13660 14918 16084 17171 17934 18611 19697
11815 12542 18798 16083 16147 17362 18005 18698 19759
11349 12786 14063 15116 16334 17383 18010 18728 19844

Von früheren Auslosungen sind noch ausstehend:
IB. Dnnlir im Lit. A Nr. 409, 6968. Lit. B Nr. 10772, 15428, 16812.
IB. DlIlälHr HIB Lit A Nr. 526, 7297. Lit. B Nr. 16245.
IS. Duaaher HIT Lit A Nr. 7970, 8741, 8748, 8889, 9018. Lit. B Nr. 10382,

12644, 16018, 17833, 18988.
Mit dem Verfalltag hört die Verzinsung auf. Die Rückzahlung erfolgt gegen

Einreichung der TiteL (141 W) 2401.

Wlnterthnr, den 16. September 1918.' BU BtatIsiäfltSYtnraltUf.

A. G. Hotel Baren (Kurhaus)
in Sigriswil

Ordentliche Generaluersnmniluni der Aktionäre
Freitag, den 27. September 1918, nachmittags 3 Uhr

im Hotel Bären in Sigriswil

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1917.
2. Dechargeerteiiung an den Verwaltungsrat.
3. Wahlen: 2423

a) Eines Mitgliedes des Verwaltungsrates am Platze des verstorbenen
Herrn Notar G. Boss. *

b) Der Kontrollstelle.
4. Besprechung der Finanzlage; Beschlussfassung betreffend Reduktion

des Betriebes und eventuell Verkauf von Liegenschaften.
Die Jahresrechnung pro 1917 liegt von heute hinweg im Bureau dee

Hotel Bären in Sigriswil zur Einsichtnahme der Herren Aktionäre auf.
Die Zutrittskarten zur Aktionärversammlung sind bis und mit 28. Sep*

tember 1918 gegen Ausweis des Aktienbesitzes im Bureau des Herrn Notar
A. Jenni in Thun (Marktgasse 169) zu erheben (§ 7 der Statuten).

Sigriswil, den 10. September 1918.
Per Verwaltnngsrat.

Syndicat des Fabrleauts Snlsses
Bijoutiers, Joaillers et DBcoratenrs

Assemblee gMrale ordinaire annaeile
Lundi 28 septembre 1918, k 10y2 beures da matin

k la Chambre de Commerce de Genfeve (Salle des Stances)
Rue Petltot 8, Genfeve

ORDRE DU JOUR:
Lecture du procös-verbal.
Rapport de gestion.
Rapport du trösorier.
Rapport des vörificateurs des comptes.
Election du bureau et des vörificateurs des comptes.
Fixation de la finance d'entröe et de la cotisation pour 1919.
Divers. Candidatures. (4872 X)
Propositions individuelles.

Prfteaee indispensable.
lux actionnaires de la Compagnie da ckemln de fer

de

Lansanne a Oachy «t «tzEanx de Bret
II est rappelö aux porteurs d'aetions anciennes L. 0. que, pour fitre

mis au benefice des droits qui leur ont 6t6 conf6r6s par decision de
l'assemblöe gönörale extraordinaire du 24 novembre 1917, ces titrea dolveat
8tre prdsentes pour estampOlage au siöge social de la -Compagnie,. gare
du Flon, cela (13587 L) 24221

avut le SO septembre courut.
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t-t SliM füll!, im Int. Mil i öl
Rorschach

Die Herren Aktionäre werden»hiermit zur

XXIII. ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 30. September 1918, nachmittags 3 Uhr, in die

Stickerei Feldmühle
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Vorlage der Bilanz.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Abnahme der Rechnungsbilanz.
4. Beschlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes.
5. Wahl eines Verwaltungsrates.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren.

Stimmkarten können gegen Nachweis des Aktienbesitzes bis zum 23.
September 1918 mittags im Bureau der Gesellschaft und beim Schweizerischen
Bankverein, Basel, Zürich und St. Gallen bezogen werden.

Bilanz, Rechnung über Gewinn und Vertust samt Revisorenbericht
liegen vom 23. September an im Bureau der Gesellschalt zur Einsicht der
Aktionäre auf. (3942 G) 2420

Feldmühle, Rorschach, den 16. September 1918.

Namens des Verwaltuxig'sra.tes,
Der Präsident: David Scboenfeld.
Der Protokollführer: Dr. A. Janggcn.

MM i (He littiii ia M
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu einer

aniMlifl ümlvercaiilDet Am Hält
auf Montag, den 23. September 1918, nachmittags 2lj-> Uhr

in das- Foyer des Musiksaaies in Basel
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Beschlussfassung über den Abschluss einer Interessengemeinschaft*
2. Aenderuag der nachstehend genannten Artikel der Statuten: Art. 84

Art. 12, Art. 20, Art. 29, Art. 37, Art. 38, Art. 39 Art. 44; Streichung
von Art 45, 46 ond 47.

Die Zutrittskarten zu der Generalversammlung werden vom 14. bis
20. September 1918 gegen Hinterlegung der Aktien am Sitze der Gesellschaft

sowie an dar Kasse des Schweizerischen Bankverein in Basel verabfolgt.
Da gemäss« Art. 16 der. Statuten Beschlüsse über die Abänderung oder

Ergänzung der Statuten nur in einer Generalversammlung gefasst werden
können, in welcher mindestens die Hälfte des Aktienkapitals vertreten ist,
so werden für den Fall, dass dies in der auf den 23. September 1918,
nachmittags 234 Uhr, einberufenen ausserordentlichen Generalversammlung nicht
zutreffen sollte* die Aktionäre jetzt schon zu einer

2. aniHldiiiD Munlg du Aktionäre

auf Montag, den 23. September 1918, nachm. 3% Uhr, in dap Foyer des Musiksaales

in Basel eingeladen, zur Behandlung des nachfolgenden .Trafciaodums

Aenderung, der nachstehend genannten Artikel der Statuten : Art. 8,
Art. 12, Art. 20, Art. 29, Art. 37, Art. 38, Art. 39, Art. 44; Streichung
von Art. 45, .46 und.47.

Diese zweit« ausserordentliche Generalversammlung ist beschlussfähig,
glritthviel welches. die Zahl der anwesenden oder vertretenen Aktionäre oder
der repräsentierten Aktien sein mag. (5012 Q) 7374.

Die Zutrittskarten zu dieser zweiten ausserordentlichen Generalver-
sammlnng werden gleichzeitig mit denjenigen zur ausserordentlichen
Generalversammlung bei Hinterlegung der Aktien-am Sitze- der- Gesellschaft- sowie
an der Kasse des Schweizerischen Bankverein in Basel verabfolgt.

' Der Yerwaltungsrat
der Gegeitechaft 11» Qoeateche Industrie 1«. Basel

Soditt Suisse leBunp et de Dfpffls
Capital 25,000,000 de francs (12,500,000 verses)

Sifege social: IiAUSAJOTE
S11cc11rsaJ.es ä. G-eneve et Brnxelles

COINVOCATION
des actlonnaires de ia Soci6t6 Suisse de Banque et de DAp&ts ä Passembl£e
gtntrale ordinaire da samedl 12 octobre 1918, ft 3 heures du soir, ft Lausanne,
dans son immeuMe, angle de l'Avenue Benjamin Constant et Rue du Lion d'Or

ORDRE DU JOUR:
1. Rapports du conseil d'administration et des comnussaires-verificateurs. Appro¬

bation des compt.ps, repartition dea bänäficea et fixation, dtun dividende.
Dächarge k. doaner au conseU d'administration.

2. Renonvellement des ponvoirs des adminlstrateurs sortants.
3. Nomination des commissaires-vfrificateurs.

Le bitaa, ie compta de profits et pertes et le rapport des commiaaairea-värificateuu
sereot ä la disposition, da MM. les aotionnairei, an aieye aooial, & partindu 4. ootobre 1918.

Selon l'art. 39 des statuta, MM. les actionnaireg doivent, pour avoir le droit
d'assister ä l'assemblie ginÄrale, ddposer leurs titres avant le S ootobre, aux
caiam de la. Sociätä Snisie de Banque et de Dipöt, k Lausanne, k Gendve, ou k eelJes
de la -Soditi Gindrale pour faroriser, etc., k Paris.

Tjumnnn ie 15 leptembte 1918.

Le president du conseil d'administration:
(33609 L) 2419! H. QÜKEENAUT.

auf Beton, alten Holzböden etc.
fugenlos - lusNwarm - dauerhaft
2389. Prima Referenzen (3826 Z)

l^inolitli-GIesellseliaft, Zürich6

Internationale Transporte
Basler Lagerhansgesellschaft, Basel
Soctete d'Entrepöts de et ä Bäle

i Vermittlung von Grosstransporten und
2197 Stückgütern von und nach 4444 q

Schweden, Norwegen,
: Dänemark, Holland:

zu festen Uebernahmepreisen.

Liefere- beständig an
Selbstverbraucher 40 1961

prima Hartholz

Meilerkohlen
für Industrie-, Gewerbe- und
Hausbrand, von 1000 kg
an au Tagespreisen.
E. lediger • Banmgertmor,
Köhlerprodokte, Sreneken,

Bio
Kantonalbank von Bern

— Staatsgarantie —
mit Filialen in

St. Immer, Biel, Burgdorf, Thun, Langenthal, Prantrat
Münster, Interlaken, Herzogenbnchsee. Deisberg

Agenturen in Tramlingen, Neuenstadt, Saignelegier,
Noirmout, Laufen, Malleray und Meiringeu

erttfnet

Kredite in laufender Rechnung
(3228 Y) 1122.gesichert durch

Grundpfand
Hinterlaee von Wertsoliriiten

oder* Personalbürgsohaft
ewifcfi

D a.x-1 eben
gegen Wechsel auf 3—4 Monate

oder

Schuldscheine auf mehrere Jahre
M laestsalver TilfUi

mit Hintex-la^e von. Wertschriften
oder Personalbfirgrschaft

und Dbernlmmt

Hautionen
gegenüber Amtssellen und Syndikaten

mit Gross - Kapital
diskret und prompt. 30jäh-
rige Vermittlung. 2424.

Offerten unter \Y 7306 Y
an Publicitas A. G. Bern.

MADAGASCAR

Tüchtiger Kaufmann, mit
prima Referenzen, der
anfangs Oktober nach
MADAGASCAR .verreist, würde
geschäftliche Aufträge an-
uehmen und Geschäftsverbindungen

für Schweizerfirmen

anknüpfen.
Offerten uuter Chiffre

H. A. B. 2407 an Pubücltaa
A.-G„ Born. •

SHT* BuchtiUirnnc:
Ordne zuverl., rasch, diskret'
vernacbl. Buchführungen.
Invent, u. Bilanzen, Bücner-
expertlsen, Einführung der
amer. Buchführ, nach prakt.
System, mit Geheimbuch,
Prima Refer. Komme auch
nach ausw. H. Frisch, Nen«
Beckenhofstr. 15, Zürich 0.

A wndre
dans petite ville des bords
du Läman

me mar
situäe au centre de la ville.
Force hydraulique 6 HP.
Prix -avantageux, facilite de

paiement. 2399!
S'adresser sons chiffre

N 25971 L, PubUoltes S. A.,
Lausanne.

Hl i areiMiii fimtowli
auf Montag', den 28. September 1918, nachmittags 2l/2 UhrJ

am Sifza der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, Basel

tra;ktan)d;en:
1. Vollmachts-Erteilung an den Verwaltungsrat zum Abschluss einer

Interessengemeinschaft.
2. Abänderung der Gesellschafts-Statuten, (Art. 1, 6, 13, 14, 20, 21,

27, 28, 29).
Aktionäre, die an. der Generalver§animlung_ teilzunehmen wünschen,

haben ihre Titel bis zuw 20. September 1918 am Sitze dar Gesellschaft
oder bei den Herren Oswald & Co. in Basel bis nach der Generalversammlung
zu hinterlegen. Sie erhalten dagegen eine Zutrittskarte, welche auf den
Namen lautet. \ (5011 Q) 2373.

Ein Aktionär kann sich an der Generalversammlung nur dorch einen
anderen Aktionär mittelst schriftlicher Vollmacht vertreten lassen.

Für Erledigung von Traktamdum 2 ist nach Art. 14 der Gesellschafts-
Statuten die Zustimmung von zwei Dritteln des Aktienkapitals nötig.

Basel, den 5. September 1918.
Der Verwaltungsrat der

Chemischen Fabrik vormals Sandoz.

Schenk Cie I. A., ä Rolle
L'assembile gfinfiraie ordinaire du 12 septembre a. c. a d£cid£ la distribution

d'un dividende de
Fr. 60 par action, N» 1 ä 2000

pour l'exercice 1917-1918.
Ce dividende est payable däs ce jour au siege de ia sociötö, k Rolle, contre remise

du coupon N° 10. (26225 L) 2429 1

ROLLE, ie 13 septembre 1918. Le coneell d'admlntatrmttom.

Metallwarenfabrik Zag, Zag
Laut Beschloss unserer ordentlichen Generalversammlung vom 14.

September a. c. wird der Coupon Nr. 8 unserer Aktien mit Fr. 60 bei
nachfolgenden Stellen von Montag, den .16. September an eingelöste

Zuger Kantonalbank, Zug,
Bank in Zug, Zog,
Zürcher Depositenhank, Zürich,
Schweiz. Kreditanstalt, Zürich

and an unserer Kasse in Zog. (4431 La.) 2432;
Di» CounonA sind jemeilen mit einem Bordereau zu versehen, wovon

Exemplare'bei den genannten Zahlstellen bezogen werden können.

Zag, 14. September 1919.' DIE DIREKTION/
Buchdrucker«! POCHOH-JKNT * BÜHLER la Ben — Imprb&eri« POCHON-JENT k BÜHLES k Bai


	

